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Nass, bunt und schön -
Der Hennefer Rosenmontagszug mit neuem Einmarsch
(Nora Lemmer) Mit veränderter
Aufstellung und neuer Wegfüh-
rung zog der Hennefer Rosen-
montagszug erstmals ohne Que-
rung des Bahnübergangs durch
die Stadt. Zwar setzte sich der
„Zoch“ mit rund 20 Minuten Ver-
spätung erst um 13:20 Uhr in
Bewegung, doch insgesamt zeig-
te sich: Die neue Organisation
sorgt für einen deutlich flüssige-
ren Ablauf.
Insgesamt 1.900 Teilnehmende
gingen in 38 Gruppen an den
Start - darunter 16 Mottowagen,
16 farbenfrohe Fußgruppen und
zwei Musikkapellen. 135 ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer
sorgten für Sicherheit und rei-
bungslose Abläufe entlang der
Strecke. Tausende Jecke säum-
ten die Straßen, als sich der Zug
schließlich von der Straße An der
Brölbahn aus auf den Weg durch
die Innenstadt Richtung Geistin-
gen machte.
Premiere ohne BahnübergangPremiere ohne BahnübergangPremiere ohne BahnübergangPremiere ohne BahnübergangPremiere ohne Bahnübergang
Jahrzehntelang hatte der Rosen-
montagszug immer wieder am
Bahnübergang stoppen müssen.
In diesem Jahr blieb diese Unter-
brechung erstmals aus. „Wir er-
hoffen uns davon einen deutlich
flüssigeren und harmonischeren
Ablauf“, erklärte Zugleiter Flori-
an Grell im Vorfeld. Und tatsäch-
lich: Als der Zug einmal rollte,
lief es rund.
Für die Verzögerung zum Start
sorgte allerdings ein parkendes
Fahrzeug an der Frankfurter Stra-
ße. Der Fahrer wollte seinen Wa-
gen nicht entfernen. Ordnungs-
dienst und Baubetriebshof rea-
gierten zur Gefahrenabwehr und
sicherten das Auto mit Sandsä-
cken. Erst nachdem der Radla-
der den Zugweg verlassen hatte,
konnte der Startschuss fallen.
Regen zum Regen zum Regen zum Regen zum Regen zum Auftakt,Auftakt,Auftakt,Auftakt,Auftakt, Sonne zum Sonne zum Sonne zum Sonne zum Sonne zum
FinaleFinaleFinaleFinaleFinale
Kaum hatte sich der Zug in Be-
wegung gesetzt, begann es zu
regnen. Viele der fantasievol-
len Kostüme verschwanden
zeitweise unter transparenten
Ponchos - der Stimmung tat das
jedoch keinen Abbruch.
Und zum Abschluss in Geistin-
gen zeigte sich sogar noch et-
was Sonnenschein.

Am Eingang zur Frankfurter Stra-
ße nahm das Prinzenpaar Uli I.
und Renate I. auf seinem Prunk-
wagen die Parade der organisier-
ten Närrinnen und Narren ab.
Gebaut wurde der Wagen von der
KG „Quer durch de Waat“. Auch
Bürgermeister Mario Dahm ge-

noss von dort aus den Blick auf
die feiernden Henneferinnen und
Hennefer.
Den Zug eröffneten die 1. Henne-
fer Stadtsoldaten mit ihrem Mot-
to „Mir dun et för Hennef und de
Fasteleer“ - angelehnt an das
Kölner Karnevalsmotto.

Eindrucksvoll präsentierte sich
die CJG St. Ansgar aus Happer-
schoß mit einem Raumschiff-Wa-
gen und dem friedlichen Appell
„Kamelle statt Krawall“. Die
evangelische Kirchengemeinde
setzte mit der Regenbogenfahne
ein sichtbares Zeichen.
Bunte Bunte Bunte Bunte Bunte VVVVVielfalt aus den Stadttei-ielfalt aus den Stadttei-ielfalt aus den Stadttei-ielfalt aus den Stadttei-ielfalt aus den Stadttei-
lenlenlenlenlen
Der Geistinger Block zeigte gro-
ße Präsenz: Garden, Schmetter-
linge, Clowns und die Große Geis-
tinger KG, die venezianisches
Flair an die Sieg brachte. Die Fi-
dele Flotte verwandelte die Stra-
ße in eine Unterwasserwelt, be-
gleitet von einem Meer aus Sei-
fenblasen. Die Happerschosser
Murre-Büch erinnerten mit ihrem
Motto „Clowns - das Leben muss
bunter werden“ an die Kraft der
Farben.
Sportlich ging es ebenfalls zu:
Flamingo Darts, Handballer des
HTV, der SV Allner-Bödingen und
der FC Hennef waren ebenso ver-
treten wie weitere Vereine. „Fox
and friends“ sorgten mit großen
Montgolfier-Ballons über ihren
Köpfen für eines der auffälligs-
ten Bilder des Tages. Die Dörflis
verbreiteten in blauen Kostümen
beste Laune, während die Sieg
Reha mit einem Skelett auf ih-
rem Wagen einen besonderen
Akzent setzte.
Auch die Tollitäten aus den Nach-
barorten reihten sich ein: Das
Bröler Prinzenpaar und das Sö-
vener Kinderprinzenpaar Moritz
und Lea - wetterfest eingemum-
melt in ihrem Wagen - wurden
herzlich begrüßt. Die 1. Hennefer
KG zeigte sich im Cowboy-Look
und hatte Kreisdechant Hans-Jo-
sef Lahr dabei, der immer wieder
mit einem „Wanted“-Rahmen
posierte - eine passende Ergän-
zung zu den „Dia de los Naak-
sühlos“ mit ihren Totenmasken.
Den Abschluss bildete traditio-
nell die KG „Quer durch de
Waat“, die das Prinzenpaar bis
nach Geistingen begleitete.
Trotz kleiner Startschwierigkei-
ten war die Premiere auf neuer
Strecke ein voller Erfolg - flüssi-
ger, harmonischer und getragen
von der Begeisterung der Henne-
fer Jecken.



Stadtecho Hennef | 35. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 20. Februar 2026 | Kw 8 | Rautenberg Media | stadtecho-hennef.de 3

TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

Erleben Sie unvergessliche Momente an Bord 

der Mein Schiff 1 auf dieser besonderen 

Transatlantikreise von der Karibik ins Mittelmmer.  

Nehmen Sie sich Ihre ganz persönliche Auszeit 

und buchen Sie Ihre nächste Kreuzfahrt in 

unserem Reisebüro.

Herzlichst, Ihre Kreuzfahrt-Experten vom 

TUI ReiseCenter in Hennef

Mein Schiff 1

13.04.2026 bis 28.04.2026 

Bridgetown (Barbados) - Bridgetown –  

Seetag – Seetag – Seetag – Seetag – Seetag – 

Mein Schiff            € 1.529** 

15 Nächte – Transatlantik 

ab Bridgetown/bis Palma
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•  Vom Arzt verschrieben,  
von der Krankenkasse genehmigt.

•  Rehasport macht aktiv und  
ist ärztlich empfohlen.

•  50 Kurseinheiten  
mit zerti zierten bungsleitern.

•  Reha-Sport im KRONOS Aktivclub stärkt  
Immunsystem und Ausdauer.

•  Individuelles Ergänzungstraining  
für schnellen Erfolg.

Rathausplatz 1  |  53773 Hennef  |  Telefon 02242 - 917171  |  info@kronos-aktivclub.de
www.kronos-aktivclub.de

Scan me

Unsere Reha-Sprechzeiten:
Mo 16–17.45 Uhr + 19–20 Uhr 
Di 12–14 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr Ansprechpartner:
Roland Schmitt 
Dipl. Sportlehrer, Leitung Rehasport

*NEU* – Jetzt auch spezielle Kurse stehend & sitzend, ohne Bodenübungen!
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… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten
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27.02. und 28.02.2026
TAG DER OFFENEN TÜR

Informieren Sie sich über innovative 
Energiesysteme von Wärmepumpe 
bis Photovoltaik. Profitieren Sie von 
individueller Beratung und einem 
Fördermittel-Check oder entdecken 
Sie Ihr Traumbad in unserer neu 
gestalteten Badausstellung. 

Weitere Infos unter:
www.lindlahr-gruppe.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Kirchtal 51 . 53844 Troisdorf
02241 8723 0 . www.lindlahr-gruppe.de

Fachvorträge, Messeaktionen und tolle Preise!

28.02.2026 10:00 - 16:00 Uhr

Beratungstermin buchen

27.02.2026 15:00 - 19:00 Uhr
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Rosenmontagszug in Uckerath:
Trotz Regen ein farbenfrohes Spektakel
Uckerath.Uckerath.Uckerath.Uckerath.Uckerath. Der Rosenmontags-
zug in Uckerath zog am 16. Feb-
ruar wieder viele Jecke an - trotz
einsetzendem Regen zum Start
um 14 Uhr. Schon kurz darauf
klarte es jedoch auf, und die
Sonne sorgte für beste Stim-
mung unter den Närrinnen und
Narren. Insgesamt waren rund
1.000 Teilnehmer mit dabei,
darunter zehn Wagen, 13 Fuß-

gruppen und zwei Musikkapel-
len. Die Westerwaldsterne stell-
ten mit über 100 Mitwirkenden
die größte Gruppe.
Der Zug startete wie gewohnt
am Pantaleon-Schmitz-Platz und
führte über die B8, Zum Siegtal,
Finkenweg und Schreinersbitze
zurück zum Ausgangspunkt. Ver-
anstaltet wurde er traditionell
von der Alten Großen Uckerather

KG „Remm Flemm“.
Beim Wettbewerb um die
schönsten Beiträge holte sich
der Pfingstclub Büllesbach mit
einer kunstvollen Pferdekutsche
den Sieg unter den Wagen,
während der Förderverein Wald-
wichtel bei den Fußgruppen ge-
wann. Auffällig viele Froschkö-
nige begleiteten den Zug - ein
augenzwinkernder Bezug zu

Kinderprinzessin Frida I.
Für Stimmung sorgte Modera-
tor Thomas Wallau, der bereits
zum vierten Mal am „Hohn“
durch das Programm führte und
passend zum Wetter verkünde-
te:
„Egal, ob es stürmt, regnet
oder schneit, zum Zug an Ro-
senmontag stonn in Uckerath
die Jecken bereit.“
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Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
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Karnevalszug in Hennef-Bröl begeistert mit
traditionellem Zugweg und familiärer Atmosphäre
Hennef-Bröl. Pünktlich am 15. Fe-
bruar füllten sich die Straßen des
Bröler Ortskerns erneut mit bun-
ten Kostümen, Musik und gut ge-
launten Jecken: Der traditionelle
Karnevalszug in Hennef-Bröl setzte
sich um 15 Uhr in Bewegung und
verwandelte den Ortsteil in ein far-
benfrohes närrisches Zentrum.
Aufgestellt wurde, wie seit Jah-

ren üblich, auf dem Gelände der
Möbelpiraten am Alten Weg 2,
bevor sich der Zug über die B 478
und den Dorfplatz schlängelte und
schließlich wieder am Alten Weg
seinen Abschluss fand.
Organisiert von der KG Rot WeißOrganisiert von der KG Rot WeißOrganisiert von der KG Rot WeißOrganisiert von der KG Rot WeißOrganisiert von der KG Rot Weiß
BrölBrölBrölBrölBröl
Die Karnevalsgesellschaft Rot Weiß
Bröl 1960 e.V. zeichnete erneut für

Planung, Anmeldung und Sicher-
heitskonzept verantwortlich.
Bereits im Vorfeld hatten die Or-
ganisatoren zu einer frühzeiti-
gen Anmeldung aufgerufen, da-
mit der Zug auch 2026 reibungs-
los und nach geltenden Vorgaben
durchgeführt werden konnte.
Lokale Vereine, Nachbarschaf-
ten und private Gruppen brach-

ten mit kreativ gestalteten Kos-
tümen und liebevoll dekorierten
Wagen beste Stimmung an den
Straßenrand.
Trotz des eher kleinen Rahmens
gilt der Bröler Umzug als
besonders herzlich und heimat-
verbunden - ein Treffpunkt für
Jung und Alt, der jedes Jahr zahl-
reiche Besucher anzieht.
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Auf dem „Ho Chi Minh Pfad“ durch den Lohmarer Wald
SSV Happerschoß: Tourenbericht zur Wanderung vom 8. Februar
Am Sonntag war uns trockenes
Vorfrühlingswetter bei Tempera-
turen bis neun Grad Celsius an-
gekündigt. Und so kam es dann
auch. Allerdings war es zu Beginn
doch noch deutlich kühler.
Zwölf Wanderfreundinnen und
Wanderfreunde nutzten die Gele-
genheit, vor den tollen Tagen noch
etwas für die Abwehrkräfte zu tun.
Auf uns wartete eine schöne Tour
„direkt vor der Haustür“: Wir tra-
fen uns um 10:30 Uhr am Bürger-
zentrum in Lohmar-Birk.
Schon nach wenigen Metern hätte
sich ein wunderbares Panorama
mit Blick auf Köln und die Kölner
Bucht eröffnet. Allein: Der hartnä-
ckige Hochnebel beschränkte die
Sicht auf wenige Kilometer. Wir

durchquerten den mehr als 600
Jahre alten Ort Algert mit schönen
Fachwerkhäusern und einem
prächtig restaurierten Kreuz, ei-
nem „Arma-Christi-Kreuz“ aus
dem 18. Jahrhundert.
Anschließend stiegen wir in das
Tal des Pferdsbachs ab, das später
in das Tal des Auelsbachs über-
ging. Wir passierten die Reste der
ehemaligen Lohmarer Mühle und
erreichten Lohmar-Ort. Wenig spä-
ter ging es wieder bergauf und es
ging erneut in den Lohmarer Wald.
Hier stießen wir auf einen span-
nenden Pfad, der auch gerne von
Mountainbikern (verbotenerweise)
genutzt wird: Den „Ho Chi Minh
Pfad“. Schmal, unübersichtlich, mit
einigen Bachquerungen, bot er viel
Abwechslung. Diesem folgten wir
auf 2,5 Kilometer mit der gebote-
nen Vorsicht bis kurz vor Heide.
Hier war erst einmal eine ausgie-
bige Rast angesagt.

Zwischen Heide und Albach er-
reichten wir wieder den Auelsbach
und später den Breidenbach.
Vorbei am Birker Sportplatz trafen
wir nach 14,8 Kilometern und 200
Höhenmetern wieder am Aus-
gangspunkt ein.
Da die umliegenden Gaststätten
bereits um 14 Uhr schließen, kehr-
ten wir in Wolperath in der Tratto-
ria „Zum Pütz Jupp“ ein, wo wir
einmal mehr hervorragend bewir-
tet wurden.
Die nächste Wanderung des SSV
Happerschoß findet am Sonntag,
8. März, statt. Interessenten sind
zum zweimaligen, kostenlosen
„Schnupperwandern“ herzlich ein-
geladen.
Nähere Informationen finden sich
unter www.ssv-happerschoss.de/
wandern.
Hier sind auch die Wandertermine
für 2026 hinterlegt.
Peter Sperber

Fotos: Irmgard Botz und Marion HauserFotos: Irmgard Botz und Marion HauserFotos: Irmgard Botz und Marion HauserFotos: Irmgard Botz und Marion HauserFotos: Irmgard Botz und Marion Hauser
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• Sonnenschutz/Plissee u.v.m.

• Insektenschutz/Fliegengitter

• Teppichboden und Teppiche

• Polsterarbeiten

• Malerarbeiten

• Gardinenwäsche/-pflege

Frankfurter Straße 50 · 53773 Hennef

Tel.: 0 22 42/8 29 54 · Handy: 01512/2 73 43 63

www.raumausstatter-lindner.de

Raumausstatter

Aufmaß • Beratung • Montage 

Winterschlussverkauf in der Kleiderstube

ADFC-Fahrradtour
am 28. Februar
Über das Hanftal
und Pleistal zum Siegtalradweg
Wir radeln durch das Hanftal und
später das Pleistal.
Es geht überwiegend über befes-
tigte Straßen, vorbei an Feldern,
Wiesen und kleineren Ortschaf-
ten. Nach einer kleinen Pause mit
eigener Verpflegung geht es auf
der Route abwechslungsreich
weiter, gut zu befahren mit leich-
ten Anstiegen.
Die Gesamtlänge beträgt ca.
46km. Für den Rückweg nutzen
wir den Siegtalradweg, der uns

wieder zum Ausgangspunkt um 15
Uhr zurück bringt.
Tourenleiter ist Herr Robert See-
pold.
Das Angebot der geführten Rad-
tour gilt für sowohl für Mitglieder
des ADFC und alle, die gerne mit
dem Rad unterwegs sind.
Weiter Informationen über dieseWeiter Informationen über dieseWeiter Informationen über dieseWeiter Informationen über dieseWeiter Informationen über diese
und weitere Radtouren gibt esund weitere Radtouren gibt esund weitere Radtouren gibt esund weitere Radtouren gibt esund weitere Radtouren gibt es
auf der auf der auf der auf der auf der WWWWWebsite:ebsite:ebsite:ebsite:ebsite:
https://hennef-sieg.adfc.de/
aktuelles#c19314

Der Winter geht zu Ende und
doch gibt es in der Kleiderstube
noch schöne, gut erhaltene Win-
terkleidung zu günstigen Prei-
sen. Dank der großen Spenden-
bereitschaft der Hennefer Bür-
gerinnen und Bürger hat die
Kleiderstube einen vollen Ver-
kaufsraum und die neue Som-

merware liegt schon für den Ver-
kauf ab 19. März bereit. Alle
Bürgerinnen und Bürger haben
deshalb die Möglichkeit, ab dem
17. Februar Winterware zum hal-
ben Preis zu erwerben.
Die CDU-Kleiderstube besteht
seit fast 50 Jahren und wird von
32 ehrenamtlichen Mitarbeiter-

innen getragen. Diese verkau-
fen dreimal wöchentlich die ge-
spendete Kleidung an alle Inte-
ressierten. Die Einnahmen aus
dem Verkauf spendet die Klei-
derstube an soziale Einrichtun-
gen und unterstützt hierdurch
Kinder und Jugendliche, Senio-
rinnen und Senioren, Menschen

mit Beeinträchtigungen und
zahlreiche gemeinnützige Verei-
ne der Stadt Hennef. Die Klei-
derstube Hennef befindet sich
auf der Humperdinckstraße 12,
hinterm Bahnhof, und ist diens-
tags und donnerstags von 14 bis
16:30 Uhr sowie freitags von 10
bis 12 Uhr geöffnet.
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Alaaf & Amore

Blumenkinder WesterhausenBlumenkinder WesterhausenBlumenkinder WesterhausenBlumenkinder WesterhausenBlumenkinder Westerhausen

Was wäre der Karneval ohne die
Liebe, so haben auch die Blumen-
kinder Westerhausen kurz vor dem
Valentinstag ihre beliebte Damen-
sitzung gefeiert.
Im Festzelt wurde gleichermaßen
Amore und Stimmung versprüht
und die Blumenkinder glänzten
wieder bei ihren Auftritten in ih-
ren selbst kreierten Kostümen.
Liebe Freunde gehören natürlich

auch zu einem gelungenen Fest,
so freute man sich über den Be-
such des Hennefer Prinzenpaares,
des Sövener Kinderprinzenpaares
und des Oberpleiser Prinzenpaa-
res, alle mit ihrem prunkvollen
Gefolge.
Showeinlagen der Sövener Ju-

gendtanzgruppen, der Bockerot-
her Sternschnuppen, der Grün-
Weißen Funken Zippchen und na-
türlich dem Westerhausener Män-
nerballett haben das Programm
vollendet und für eine Rakete
nach der anderen gesorgt.
Wieder eine Wahnsinns-Sitzung,

super Stimmung und ein atembe-
raubendes Publikum.
In Westerhausen ist der Karne-
val hausgemacht, die Blumen-
kinder muss man dafür einfach
liebhaben und umgekehrt ein
riesengroßer Dank an alle Un-
terstützer!



Stadtecho Hennef | 35. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 20. Februar 2026 | Kw 8 | Rautenberg Media | stadtecho-hennef.de 23



Stadtecho Hennef | 35. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 20. Februar 2026 | Kw 8 | stadtecho-hennef.de/e-paper24

20.02. - 14:30-15:30 Uhr20.02. - 14:30-15:30 Uhr20.02. - 14:30-15:30 Uhr20.02. - 14:30-15:30 Uhr20.02. - 14:30-15:30 Uhr

KinderTKinderTKinderTKinderTKinderTreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothek
HennefHennefHennefHennefHennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30
Uhr bis 15:30 Uhr heißt es beim
KinderTreff in der Stadtbibliothek
(Beethovenstraße 21): Geschich-
ten hören, Bilder betrachten,
miteinander reden, malen, bas-
teln, singen, spielen. Der Kinder-
Treff ist für Kinder von vier bis
sieben Jahren. Wegen der großen
Nachfrage ist die Teilnahme am
Kindertreff nur noch nach telefo-
nischer Anmeldung möglich. An-
meldung ab Freitag 15:30 Uhr für
die nächste Woche unter der Tele-
fonnummer 02242/888 530 oder
per E-Mail:
stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys
Fabrik, Beethovenstraße 21,
Hennef

20.02. - 15-17 Uhr20.02. - 15-17 Uhr20.02. - 15-17 Uhr20.02. - 15-17 Uhr20.02. - 15-17 Uhr
Café InterkultCafé InterkultCafé InterkultCafé InterkultCafé Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und
Begegnungsstätte (Interkult) der
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet jeden Freitag in der
Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr das
Café Interkult, ein offenes Café,
zum Austausch und Kennenlernen,
an. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist möglich unter
E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef,
Wippenhohner Straße 16,
Hennef

kannt. Er steht seit Jahren hinter
seiner politischen Überzeugung und
setzt sich auch aktiv hierfür ein. Er
gibt sich mit voller Leidenschaft di-
versen Themen hin, um Achtsam-
keit zu schaffen.
Ort: Halle Meiersheide,
Meiersheide 20, Hennef

21.02. - 8 Uhr21.02. - 8 Uhr21.02. - 8 Uhr21.02. - 8 Uhr21.02. - 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Markt-Wochenmarkt auf dem Markt-Wochenmarkt auf dem Markt-Wochenmarkt auf dem Markt-Wochenmarkt auf dem Markt-
platzplatzplatzplatzplatz
Der traditionelle Wochenmarkt
findet auf dem Hennefer Markt-
platz statt.
Infos unter: E-Mail:
Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

23.02. - 14-16 Uhr23.02. - 14-16 Uhr23.02. - 14-16 Uhr23.02. - 14-16 Uhr23.02. - 14-16 Uhr
Spielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für Erwachsene
Die Stadtbibliothek Hennef bietet
in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr
einen Spielenachmittag für Er-
wachsene an.
Zum Kennenlernen, Testen und
Wiederentdecken werden Gesell-
schaftsspiele, Klassiker genauso
wie Spieleneuheiten, präsentiert.
Der Spielenachmittag findet statt
in der Stadtbibliothek Hennef, Meys
Fabrik, Beethovenstraße 21.
Um Anmeldung wird gebeten per
E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de
oder Telefon: 02242/888-531.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys
Fabrik, Beethovenstraße 21,
Hennef

23.02. - 16-17:30 Uhr23.02. - 16-17:30 Uhr23.02. - 16-17:30 Uhr23.02. - 16-17:30 Uhr23.02. - 16-17:30 Uhr
Lotsenpunkt Hennef für Men-Lotsenpunkt Hennef für Men-Lotsenpunkt Hennef für Men-Lotsenpunkt Hennef für Men-Lotsenpunkt Hennef für Men-
schen in sozialen Notlagenschen in sozialen Notlagenschen in sozialen Notlagenschen in sozialen Notlagenschen in sozialen Notlagen
Jeden Montag in der Zeit von 16
Uhr bis 17:30 Uhr öffnet der Lot-
senpunkt Hennef, Kurhausstraße
3, in Hennef-Geistingen seine
Pforten für Menschen in sozia-
len Notlagen. Hier erhalten
Menschen, die in Hennef woh-
nen, von ehrenamtlich Mitarbei-
tenden unbürokratische Hilfe und
gegebenenfalls Vermittlung in
bestehende Beratungs- und Hil-
fesysteme. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Lotsen-
punkt ist erreichbar unter E-Mail:
info@lotsenpunkt-hennef.de. Wei-
tere Informationen unter:
www.lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Lotsenpunkt Hennef, Kurhaus-
straße 3, Hennef-Geistingen

23.02. - 19-21 Uhr23.02. - 19-21 Uhr23.02. - 19-21 Uhr23.02. - 19-21 Uhr23.02. - 19-21 Uhr
Zen-Meditation im Zen Haus Blan-Zen-Meditation im Zen Haus Blan-Zen-Meditation im Zen Haus Blan-Zen-Meditation im Zen Haus Blan-Zen-Meditation im Zen Haus Blan-
kenbachkenbachkenbachkenbachkenbach
Im Zen Haus Blankenbach (Kô Getsu

An - Einsiedelei klarer Mond) kön-
nen interessierte Menschen jeweils
montags in der Zeit von 19 Uhr bis
21 Uhr (ankommen: 18:45 Uhr) Me-
ditation in Form des japanischen ZEN
in einer Gruppe praktizieren. Das
Angebot, mit achtsamem Sitzen in
Stille (Zazen) sowie Geh-Meditati-
on, gemeinsamem Tee-Trinken, fin-
det im Zen Haus Blankenbach,
Uthweiler Straße 32, in Hennef-Blan-
kenbach (letztes Haus rechts) statt.
Neue Teilnehmende erhalten vor der
ersten Teilnahme und nach vorheri-
ger Anmeldung um 18 Uhr eine Ein-
führung in Form und Ablauf der ZEN-
Meditation.
Weitere Infos gibt es unter: E-Mail:
info@zen-blankenbach.de oder
www.zen-blankenbach.de
Ort: Zen Haus Blankenbach,
Uthweiler Straße 32,
Hennef-Blankenbach

24.02. - 8 Uhr24.02. - 8 Uhr24.02. - 8 Uhr24.02. - 8 Uhr24.02. - 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz
statt. Infos unter: E-Mail:
Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

24.02. - 14-16 Uhr24.02. - 14-16 Uhr24.02. - 14-16 Uhr24.02. - 14-16 Uhr24.02. - 14-16 Uhr
StrickStrickStrickStrickStricken,en,en,en,en, Nähen, Nähen, Nähen, Nähen, Nähen, Häk Häk Häk Häk Häkeln im Intereln im Intereln im Intereln im Intereln im Inter-----
kultkultkultkultkult
Die interkulturelle Beratungs- und
Begegnungsstätte (Interkult) der
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße
16, bietet jeden Dienstag in der Zeit
von 14 Uhr bis 16 Uhr eine kreative
Gruppe, die Spaß an Handarbeit hat.
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Ansprechpartnerin: Anom Na-
cken. Interessierte sind herzlich will-
kommen, Nähmaschinen sind vor-
handen. Die Veranstaltung kann un-
ter Umständen abgesagt oder geän-
dert werden. Weitere Infos zu den
Terminen unter: <interkult.stadt-
hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

24.02. - 15:30-17:30 Uhr24.02. - 15:30-17:30 Uhr24.02. - 15:30-17:30 Uhr24.02. - 15:30-17:30 Uhr24.02. - 15:30-17:30 Uhr
Interkult bietet Holz-Workshop anInterkult bietet Holz-Workshop anInterkult bietet Holz-Workshop anInterkult bietet Holz-Workshop anInterkult bietet Holz-Workshop an
Die interkulturelle Beratungs- und
Begegnungsstätte (Interkult) der
Stadt Hennef bietet immer diens-
tags einen Holz-Workshop in der Zeit
von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr für Er-
wachsene an. Unter dem Motto „Ho-
bel und Späne“ fertigen die
Teilnehmer*innen im Werkraum der
Verbundschule Hennef, Theodor-
Heuss-Allee 19, nützliche Ge-
brauchsgegenstände an.

20.02. - 20 Uhr20.02. - 20 Uhr20.02. - 20 Uhr20.02. - 20 Uhr20.02. - 20 Uhr

Ausverkauft:Ausverkauft:Ausverkauft:Ausverkauft:Ausverkauft: Serienmord mit Dr Serienmord mit Dr Serienmord mit Dr Serienmord mit Dr Serienmord mit Dr.....
Mark BeneckeMark BeneckeMark BeneckeMark BeneckeMark Benecke
Dr. Mark Benecke kommt mit sei-
nem Programm „Serienmord“ am
20. Februar wieder nach Hennef in
die Halle Meiersheide, Meiersheide
20. Los geht es um 20 Uhr. Die Veran-
staltung ist ausverkauft.
Kriminalbiologe, Spezialist für foren-
sische Entomologie, Politiker und
Tierschützer - Dr. Mark Benecke ist
eine vielseitige Persönlichkeit mit
einer Leidenschaft dafür, etwas zu
erreichen und zu verbessern.
Mark Oliver Benecke wurde 1970 in
Rosenheim geboren. Nach seiner
Promotion an der Universität zu Köln
in Biologie und Psychologie reiste er
in die Vereinigten Staaten, um dort
mehrere polizeitechnische Ausbil-
dungen im Bereich der Rechtsmedi-
zin zu absolvieren. Sein herausra-
gendes Wissen über die Biologie des
Menschen verschuf ihm die Rolle als
bestellter und vereidigter Sachver-
ständiger im Bereich Gewaltverbre-
chen mit Todesfolgen. Er wird regel-
mäßig bei polizeilichen Ermittlun-
gen zurate gezogen, um biologische
Spuren auszuwerten.
Benecke reiste als Kriminalbiologe
um die Welt um berichtete als Gast-
dozent und bei diversen Fernsehauf-
tritten wie dem National Geogra-
phic Channel, dem History Channel
oder bei n-tv über seine Fälle. Außer-
dem publizierte er sein Wissen in
mehreren populärwissenschaftlichen
Büchern. Einige dieser erreichten die
Spiegel-Bestsellerliste mit hohen
Platzierungen. Er war als Gastkom-
mentator in der Fernsehserie „Me-
dical Detectives“ und „Autopsie -
Mysteriöse Todesfälle“ zu sehen. Bei
der Aufklärung realer Kriminalfälle
erklärte Benecke allgemeine wis-
senschaftliche Hintergründe zum Ver-
ständnis. Auf dem Radio Sender Ra-
dio Eins veröffentlichte er seit 1999
seinen Podcast „Der Benecke“ zu
wissenschaftlichen Themen. Außer-
dem veröffentlichte er als Kolumnist
in mehreren Printmedien Artikel zu
Kriminalfällen.
Benecke ist ebenfalls für seinen ve-
ganen Lebensstil und dem aktiven
Tierschutz bekannt. Durch die Tier-
rechtsorganisation PETA unterstützt
er den Schutz wirbelloser Meeres-
tiere und kämpft gegen die Haltung
von Zirkustieren. Außerdem ist er
als Vorsitzender des Landesverban-
des Nordrhein-Westfalen der politi-
schen Organisation Die Partei be-
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Öffnungszeiten Jugendzentrum
und Jugendpark Hennef

Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmel-
dung ist zwingend notwendig über
E-Mail: mail@davere.de.
Ort: Verbundschule Hennef, Theodor-
Heuss-Allee 19, Hennef

24.02. - 16-17:30 Uhr24.02. - 16-17:30 Uhr24.02. - 16-17:30 Uhr24.02. - 16-17:30 Uhr24.02. - 16-17:30 Uhr
Interkult: Einfach DeutschInterkult: Einfach DeutschInterkult: Einfach DeutschInterkult: Einfach DeutschInterkult: Einfach Deutsch
Die interkulturelle Beratungs- und
Begegnungsstätte (Interkult) der
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße
16, bietet dienstags in der Zeit von
16 Uhr bis 17:30 Uhr einen Deutsch-
kurs an. Geeignet ist er für alle, die
schon etwas Deutsch sprechen (A2).
Das Angebot ist kostenlos. Weitere
Infos unter der E-Mail:
post@leicht-ist-gut.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

25.02. - 12:30 Uhr25.02. - 12:30 Uhr25.02. - 12:30 Uhr25.02. - 12:30 Uhr25.02. - 12:30 Uhr
Mittagstisch am MittwochMittagstisch am MittwochMittagstisch am MittwochMittagstisch am MittwochMittagstisch am Mittwoch
Die Evangelische Kirchengemeinde
Hennef, Beethovenstraße 44, bietet
jeden Mittwoch einen Mittagstisch
um 12:30 Uhr auf Spendenbasis an.
Eingeladen sind Senioren, Alleines-
sende und Menschen mit geringem
Einkommen. Die Anmeldung erfolgt
bis jeweils Montagmittag entweder
telefonisch unter: 02242 / 9 46 51 25

(AB) oder per E-Mail an:
mittagstisch.hennef@ekir.de.
Ort: Evangelische Kirchengemeinde,
Beethovenstraße 44, Hennef

25.02. - 14-16 Uhr25.02. - 14-16 Uhr25.02. - 14-16 Uhr25.02. - 14-16 Uhr25.02. - 14-16 Uhr
Patchwork-Gruppe im InterkultPatchwork-Gruppe im InterkultPatchwork-Gruppe im InterkultPatchwork-Gruppe im InterkultPatchwork-Gruppe im Interkult
Jeden Mittwoch trifft sich in der In-
terkulturellen Beratungs- und Be-
gegnungsstätte (Interkult) der Stadt
Hennef, Wippenhohner Straße 16,
eine Patchwork-Gruppe in der Zeit
von 14 Uhr bis 16 Uhr. Hier entste-
hen Patchwork- und Quiltdecken.
Eigene Materialien bitte mitbringen.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine
Anmeldung ist möglich unter:
interkult@hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef,
Wippenhohner Straße 16, Hennef

25.02. - 17-18:30 Uhr25.02. - 17-18:30 Uhr25.02. - 17-18:30 Uhr25.02. - 17-18:30 Uhr25.02. - 17-18:30 Uhr
Interkult: Einfach DeutschInterkult: Einfach DeutschInterkult: Einfach DeutschInterkult: Einfach DeutschInterkult: Einfach Deutsch
Die interkulturelle Beratungs- und
Begegnungsstätte (Interkult) der
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet mittwochs in der Zeit
von 17 Uhr bis 18:30 Uhr einen
Deutschkurs an. Geeignet ist er für
alle, die schon etwas Deutsch spre-
chen (A2). Das Angebot ist kosten-
los. Weitere Infos unter der E-Mail:

post@leicht-ist-gut.de
Ort: Interkult Stadt Hennef,
Wippenhohner Straße 16,
Hennef

26.02. - 8 Uhr26.02. - 8 Uhr26.02. - 8 Uhr26.02. - 8 Uhr26.02. - 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem MarktplatzWochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz
statt. Infos unter:
E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz,
Hennef-Zentrum

26.02. - 9-11 Uhr26.02. - 9-11 Uhr26.02. - 9-11 Uhr26.02. - 9-11 Uhr26.02. - 9-11 Uhr
Hennefer Hospizverein LebenskreisHennefer Hospizverein LebenskreisHennefer Hospizverein LebenskreisHennefer Hospizverein LebenskreisHennefer Hospizverein Lebenskreis
berätberätberätberätberät
Der Hennefer Hospizverein „Le-
benskreis“ berät und informiert
über Sterbe- und Trauerbegleitung
sowie sämtliche hospizbezogenen
Themen. Die Information findet in
der Kurhausstraße 1 statt.
Darüber hinaus kann telefonisch
auch ein anderer Beratungster-
min vereinbart werden. Der Hos-
pizverein ist jederzeit unter Tele-
fon: 02242/91 70 37 oder per E-
Mail: lebenskreis@hospizverein-
hennef.de erreichbar.
Ort: Hospizverein Lebenskreis,
Kurhausstraße 1, Hennef

LUDWIG II - Ich hör wohl nichtLUDWIG II - Ich hör wohl nichtLUDWIG II - Ich hör wohl nichtLUDWIG II - Ich hör wohl nichtLUDWIG II - Ich hör wohl nicht
recht?! - recht?! - recht?! - recht?! - recht?! - Aus dem Haus derAus dem Haus derAus dem Haus derAus dem Haus derAus dem Haus der
SpringmausSpringmausSpringmausSpringmausSpringmaus
Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Beginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 Uhr
Einlass: 19 UhrEinlass: 19 UhrEinlass: 19 UhrEinlass: 19 UhrEinlass: 19 Uhr
Ich hör wohl nicht recht?! Man
sagt ja, Beethoven sei seit fast
200 Jahren tot.
Denkt man!
Wir werden Sie an diesem Abend
eines Besseren belehren...

„ERIC CLAPTERIC CLAPTERIC CLAPTERIC CLAPTERIC CLAPTON HOMMAON HOMMAON HOMMAON HOMMAON HOMMAGE -GE -GE -GE -GE -
DIE DIE DIE DIE DIE TRIBUTE-SHOW“TRIBUTE-SHOW“TRIBUTE-SHOW“TRIBUTE-SHOW“TRIBUTE-SHOW“
Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
Beginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 Uhr
Einlass: 19 UhrEinlass: 19 UhrEinlass: 19 UhrEinlass: 19 UhrEinlass: 19 Uhr
Eric Clapton - ein Name, der
wie kaum ein anderer die Ge-
schichte des Bluesrock geprägt
hat. Die vier Profimusiker aus
der Rhein-Neckar-Region in-
terpretieren die Songs mit Re-
spekt und Hingabe im Sinne
des Originals...

Das Jugendzentrum KEY des
Amtes für Kinder, Jugend und
Familie der Stadt Hennef, Frank-
furter Straße 144, hat von Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von
13 bis 20 Uhr für junge Men-

schen ab 6 Jahren geöffnet.
Der Jugendpark Hennef des Am-
tes für Kinder, Jugend und Fa-
milie, Humperdinckstraße 5,
kann in der Zeit von 8 bis 22 Uhr
genutzt werden. Der Bahnwag-

gon im Jungendpark öffnet von
dienstags bis freitags von 15 bis
20 Uhr.
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Bertram Engel: Mit alten
Männern spiel ich nicht!
7. März 2026 - Eine Leseperformance mit
Musik - Jetzt mit Band!

Lesung:
„School’s out forever“

Die Stadtbibliothek Hennef präsentiert eine Lesung mit der AutorinDie Stadtbibliothek Hennef präsentiert eine Lesung mit der AutorinDie Stadtbibliothek Hennef präsentiert eine Lesung mit der AutorinDie Stadtbibliothek Hennef präsentiert eine Lesung mit der AutorinDie Stadtbibliothek Hennef präsentiert eine Lesung mit der Autorin
Annika Reuter.Annika Reuter.Annika Reuter.Annika Reuter.Annika Reuter.

Die Stadtbibliothek Hennef prä-
sentiert eine Lesung mit der Au-
torin und ehemaligen Gymna-
siallehrerin Annika Reuter.
„School’s out forever“ - für
immer schulfrei“ heißt Annika
Reuters Buch, aus dem sie am
Mittwoch, dem 11. März, in der
Stadtbibliothek Hennef, Bee-
thovenstraße 21, liest. Los geht
es um 18:30 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Es wird um
Anmeldung gebeten unter Tele-
fon: 02242 / 888530 oder E-Mail:
stadtbibliothek@hennef.de.

Annika Reuter blickt hinter die
Fassade von Schule, Autorität
und Anpassung und die verbor-
genen Dynamiken des deut-
schen Bildungssystems. Sie er-
zählt hautnah vom Innenleben
der Schule, vom Druck der Ver-
beamtung, von Kollegiumsdy-
namiken, Überforderung und
Ausbruchsfantasien. Persönlich,
bewegend und ermutigend er-
zählt sie, warum so viele Leh-
rerinnen und Lehrer ausbren-
nen und warum es trotzdem
Hoffnung gibt.

Bertram Engel mit der Band AedonBertram Engel mit der Band AedonBertram Engel mit der Band AedonBertram Engel mit der Band AedonBertram Engel mit der Band Aedon

Bertram Engel gilt als bester
Schlagzeuger Deutschlands.
Er spielte in den Bands von Udo
Lindenberg und Peter Maffay
und schrieb für sie manchen
Song.
Am 7. März 2026 kommt er nach
Hennef und präsentiert seine
Autobiografie „Mit alten Män-
nern spiel ich nicht!“ als Le-
sung mit Musik.
Ein Stück Musikgeschichte aus
erster Hand. Der Titel „Mit al-
ten Männern spiel´ ich nicht!“
entspringt einem Wutanfall von
Engel über die Maffay-Band, die
ihm zu träge spielte.
Nach seiner Tour präsentiert
Bertram Engel Auszüge als Le-
seperformance. Er erzählt „Ge-
schichten von 1001 Tournee -
und noch mehr aus 50 Jahren
Rock `n´ Roll“. Ganz ohne Mu-
sik geht“s selbst bei einer Le-

sung nicht. Schlagzeug und
Drumsticks bleiben diesmal zu
Hause. Engel greift bei der Le-
sung in die Tasten und entpuppt
sich als ein exzellenter Pianist
und Sänger.
Nach Hennef bringt er kurzfris-
tig Verstärkung mit: die Band
Aedon, vier junge Musiker aus
dem Ruhrgebiet, denen Bert-
ram Engel als Produzent zur
Seite steht.
Diesmal unterstützt die Band
ihren Mentor - mit charakter-
starken Stimmen und kraftvol-
len Instrumentierungen.
Fakten: Bertram Engel: Mit al-
ten Männern spiel‚ ich nicht, 7.
März 2026, 20 Uhr, Halle Mei-
ersheide, Meiersheide 20.
Tickets gibt es bei
www.bonnticket.de oder in der
Buchhandlung am Markt,
Adenauerplatz 22.
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Galerie im Foyer: Vier künstlerische Positionen
Gemeinschaftsausstellung ab dem 28. Februar

Kopfbaumschnitt Linde Käsberg
Im Rahmen der regelmäßigen
Baumkontrolle wurde bei der gro-
ßen Linde an der Bundesstraße B
8 auf Höhe der Einmündung nach
Striefen (Antoniusstraße) festge-
stellt, dass es sich um einen his-
torischen Kopfbaum an einem
Wegekreuz handelt, der seit Jahr-

zehnten nicht mehr als Kopfbaum
zurückgeschnitten („geschnei-
telt“) wurde. In Folge dessen ha-
ben sich Faulstellen und unzurei-
chende Astanbindungen am
Stammkopf entwickelt. Ein hinzu-
gezogener Fachgutachter bestä-
tigte den Befund und empfahl ei-

nen starken Rückschnitt und Wie-
derherstellung der ursprünglichen
Kopfbaumformation zur Entlas-
tung der Krone. Aufgrund der Lage
an der stark befahrenen Bundes-
straße und nahe liegende Bushal-
testelle gilt für den Baum die
höchste Sicherheitserwartung.

Daher folgt die Stadt Hennef der
Empfehlung des Gutachters und
wird die Linde in der 9. Kalender-
woche wieder als Kopfbaum zu-
rückschneiden. Zum Erhalt der
landschaftsbildprägenden Linde
wird diese zukünftig alle 2-3 Jahre
als Kopfbaum zurückgeschnitten.

Vier künstlerische PositionenVier künstlerische PositionenVier künstlerische PositionenVier künstlerische PositionenVier künstlerische Positionen

Unter dem Titel „Resonanz der
Materialien: Vier künstlerische
Positionen - ein gemeinsamer
Raum“ präsentieren Barbara Nie-
sen, Rainer Borhofen, Ludwig Kes-
sel und Peter Schmidt vom 28.
Februar bis zum 27. März ihre
Werke in der Galerie im Foyer des
Hennefer Rathauses. Die Ausstel-
lung wird am 28. Februar um 11
Uhr eröffnet. (Galerie im Foyer des
Rathauses der Stadt Hennef,
Frankfurter Straße 97; Öffnungs-
zeiten: Mo-Mi 8-16 Uhr, Do 8-
17.30 Uhr, Fr 8-12 Uhr.)
In „Resonanz der Materialien“
begegnen sich Malerei, Druck-
kunst und Holzdesign in einem
offenen, lebendigen Dialog. Far-
be, Struktur und Materialität
werden nicht nur gezeigt, son-
dern sinnlich erfahrbar. Die Wer-
ke bewegen sich zwischen Spon-
taneität und Präzision, zwischen
handwerklicher Tiefe und frei-
em künstlerischem Ausdruck.
Holz als gewachsener Werkstoff,
Druck als Spur und Malerei als
Geste verbinden sich zu einem
spannungsreichen Zusammen-
spiel. Gemeinsam eröffnen die
vier Positionen neue Perspekti-
ven auf Oberfläche, Raum und
Wahrnehmung. Die Ausstellung
lädt dazu ein, Material als Spra-
che zu lesen - vielschichtig, sinn-
lich und zeitgenössisch.
Die Die Die Die Die AusstellendenAusstellendenAusstellendenAusstellendenAusstellenden
Barbara Niesen ist eine zeitge-
nössische deutsche Malerin, die
seit vielen Jahren als freischaf-
fende Künstlerin in Nümbrecht
im Oberbergischen Land lebt und
arbeitet. Ihr Werk entwickelte
sich von gegenständlichen
Zeichnungen und Gemälden hin
zu einer stark abstrakten, infor-
mellen Ausdrucksweise, in der

Farbe, Form und Struktur
miteinander in Beziehung tre-
ten. Die Bilder spiegeln persön-
liche Erlebnisse, Emotionen und
Beobachtungen wider und laden
zur inneren Auseinandersetzung
ein. In den letzten Jahren hat
Niesen ihr Werk konsequent er-
weitert und sich verstärkt der
Konkreten Kunst zugewandt. Sie
ist Mitglied regionaler und über-
regionaler Künstlerverbände,
unterrichtet seit 2012 meditati-
ves Malen und ist in zahlreichen
öffentlichen, wie privaten Samm-
lungen vertreten. Ihre Arbeiten
zeigt sie regelmäßig in Galeri-
en, Museen und öffentlichen Ein-
richtungen im In- und Ausland.
Rainer Borhofen lebt in Bonn
und betreibt seit 2022 eine ei-
gene Druckwerkstatt in Wacht-
berg-Adendorf.
Seine kleinen wie großen For-
mate erzählen von Themen oder
wirken allein durch ihr leuch-
tendes Farbspiel - jedes Werk
ein eigenständiges Unikat von
bleibender Präsenz. Auf Kupfer-
platten entstehen unter dem
Druck schwerer Tiefdruckpres-
sen mehrfarbige Radierungen
von großer sinnlicher Dichte.
Ätzradierung, Mezzotinto und
Aquatinta verbinden sich Schicht
für Schicht zu farbenreichen
Bildwelten, gedruckt auf edlen
Büttenpapieren. Seine Arbeiten
werden in Ausstellungen von
Kunstvereinen gezeigt und be-
gleiten darüber hinaus den All-
tag - etwa als stille, kraftvolle
Kunst in Arztpraxen.
Ludwig Kessel lebt und arbeitet
in Meckenheim-Lüftelberg. Mit
großer Leidenschaft widmet er
sich dem experimentellen Arbei-
ten mit seltenen Hölzern. In jün-

gerer Zeit erweitert er sein
künstlerisches Spektrum durch
die spannungsreiche Verbindung
von Holz und Epoxidharz. Seit
vielen Jahren präsentiert er sei-
ne ausdrucksstarken Arbeiten in
Gemeinschaftsausstellungen in
ganz Deutschland.
Peter Schmidt lebt in Hennef und
arbeitet in seinem Atelier in
Wachtberg-Adendorf. Er begeg-
net der Kunst mit wacher Neu-
gier und offenem Blick. Seine
Werke entstehen im Dialog mit
Materialien, Strukturen und Far-

ben - stets auf der Suche nach
dem Unvorhersehbaren. Uner-
schrocken verbindet er klassi-
sche und unkonventionelle Ele-
mente: Strukturpasten, Sand,
Erde, Stoff- und Papierfragmen-
te, Metallfolien und Fundstücke
verschmelzen zu eigenwilligen,
vielschichtigen Oberflächen von
großer Ausdruckskraft. Seit Jah-
ren ist er aktives Mitglied in
zahlreichen regionalen und über-
regionalen Kunstvereinen. Sei-
ne Arbeiten finden im In-/ und
Ausland große Beachtung.
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Hennef und Banbury: Festakt der Freundschaft
Am 14. Februar haben die Städ-
te Hennef und Banbury ihre
bereits 45 Jahre währende
Freundschaft feierlich bestätigt.
Bei einem Festakt in der Meys
Fabrik unterzeichneten Shaida
Hussein, die Vorsitzende des
Banbury Town Councils, und Bür-
germeister Mario Dahm eine
Freundschaftserklärung. Initiiert
worden war die Unterzeichnung
vom Verein für Europäische Städ-
te-Partnerschaft Hennef, der im
Oktober 2025 einen entspre-
chenden Antrag an den Henne-
fer Stadtrat gestellt hatte, der
einstimmig angenommen wurde.
Die dabei vorgeschlagene For-
mulierung der Freundschaftser-
klärung war zuvor auch im Ban-
bury Town Council genehmigt
worden und lautet:
„Der Rat der Stadt Banbury und
der Rat der Stadt Hennef (Sieg)
unterstützen die Bemühungen
der Banbury & District Twinning
Association und des Vereins für
Europäische Städte-Partner-
schaft Hennef e.V., die sich ih-
rerseits seit 1981 dafür einset-
zen, dauerhafte Freundschaft
und Verständnis zwischen den
Bürgerinnen und Bürgern ihrer
Städte zu entwickeln und zu pfle-
gen. Der Rat der Stadt Banbury
und der Rat der Stadt Hennef
(Sieg) erklären ihre Bereitschaft,
die gemeinsamen Ziele der Ban-
bury & District Twinning Asso-
ciation und des Vereins für Eu-
ropäische Städtepartnerschaft
Hennef e.V. zu fördern. Wir, die
Bürgermeister und die Bürger-
innen und Bürger beider Städte
sind überzeugt, dass eine
freundschaftliche Beziehung bei-
der Städte zur Förderung des ge-
genseitigen Verständnisses und
zur Stärkung des Friedens und
des kulturellen Austausches bei-
tragen wird.“

Karneval 2026: Besuch aus al-Karneval 2026: Besuch aus al-Karneval 2026: Besuch aus al-Karneval 2026: Besuch aus al-Karneval 2026: Besuch aus al-
len Partnerstädtenlen Partnerstädtenlen Partnerstädtenlen Partnerstädtenlen Partnerstädten
Der Festakt fand am Karneval-
samstag im Rahmen eines Tref-
fens von Vertretern der Partner-
städte in Hennef statt, zu dem
der Verein für Europäische Städ-
te-Partnerschaft zusammen mit
Bürgermeister Mario Dahm ein-
geladen hatte. Neben Banbury
pflegt Hennef Partnerschaften

mit Le Pecq sur Seine (Frank-
reich, seit 1997) und Nowy Dwór
Gdanski (Polen, seit 2001). Die
Band „Hennef 5202“ rahmte den
Festakt musikalisch ein.
Neben Shaida Hussein waren
aus Banbury unter anderen John
Donaldson, der Vorsitzender der
Banbury and District Twinning
Association, sowie Helen Mears,
Mitglied im Banbury Town Coun-
cil, gekommen. Aus Nowy Dwór
Gdanski waren Krystian Fark als
Vertreter der Gemeinde und Lu-
kasz Kepski, Vorsitzender des
Vereins der Partnerstädte, so-
wie Marek Opitz angereist. Aus
Le Pecq war der Vorsitzende des
Partnerschaftsvereins Ulf Heilig
nach Hennef gekommen.
Die Gäste aus den Partnerstäd-
ten waren bereits am 13. Febru-
ar angereist und hatten übers
Wochenende Gelegenheit, mit
der Karnevalsparty der KG Quer
durch die Warth in der Halle
Meiersheide und dem Hennefer
Karnevalszug sowie einer priva-
ten Kostümparty für Gäste und
Gastfamilien den rheinischen
Karneval intensiv zu erleben. Au-
ßerdem hatte der Hennefer Part-
nerschaftsverein am Karneval-

sonntag einen „Tag der Demo-
kratie“ organisiert, bei dem ein
moderierter Gedankenaus-
tausch unter dem Thema „Unse-
re Werte und Wege der Demo-
kratie“ sowie eine Führung
durch das „Haus der Geschich-
te“ in Bonn auf dem Programm
standen.

Dahm: „VölkerverständigungDahm: „VölkerverständigungDahm: „VölkerverständigungDahm: „VölkerverständigungDahm: „Völkerverständigung
durch Freundschaft“durch Freundschaft“durch Freundschaft“durch Freundschaft“durch Freundschaft“
Bürgermeister Mario Dahm er-
innerte daran, dass die ersten
Kontakte zu Banbury geknüpft
wurden, als das Besatzungssta-
tuts erst 31 Jahre zurück lag:
„Gerade angesichts der Ent-
wicklungen der letzten Jahre
darf man die Vergangenheit und
die Lehren, die man aus ihr zie-
hen kann, nicht vergessen. Die
Idee von Städtepartnerschaften
ist aus der Katastrophe des 2.
Weltkrieges heraus entstanden
und wurde insbesondere von
Großbritannien aus forciert.“
Dahm hob die Partnerschaft zwi-
schen Bonn und Oxford hervor,
die bereits seit 1947 besteht.
„Die Partnerschaft zwischen
Hennef und Banbury mag im Ver-
gleich zu so symbolträchtigen

wie Bonn und Oxford oder Dres-
den und Coventry eine kleine,
weniger spektakuläre sein, aber
der Geist aus dem sie lebt, ist
doch der gleiche: Völkerverstän-
digung durch Freundschaft.“
„In diesem Sinne“, so Dahm wei-
ter, „möchte allen, die in den
Partnerschaftsvereinen aktiv
sind, allen Gastgeber*innen, al-
len Freunden und allen Förde-
rern dieser Städtepartnerschaft,
im Namen der Stadt Hennef, des
Rates der Stadt Hennef, sowie
aller Bürgerinnen und Bürger in
Hennef ganz herzlich für Ihr En-
gagement danken.“ Er dankte
außerdem „den Räten beider
Städte, dass sie die gemeinsa-
me Freundschaftserklärung ver-
abschiedet haben
und damit gezeigt haben, dass
die Freundschaft zwischen un-
seren beiden Städten auch nach
45 Jahren quicklebendig und für
die Zukunft gesichert ist.“

Historischer Hintergrund zurHistorischer Hintergrund zurHistorischer Hintergrund zurHistorischer Hintergrund zurHistorischer Hintergrund zur
FreundschaftserklärungFreundschaftserklärungFreundschaftserklärungFreundschaftserklärungFreundschaftserklärung
Von 1894 bis 1974 war Banbury
ein so genannter „Rural Dis-
trict“ in Oxfordshire. 1974 trat
der „Local Government Act“ in

Shaida Hussein, die Vorsitzende des Banbury Town Councils, und Bürgermeister Mario Dahm mit derShaida Hussein, die Vorsitzende des Banbury Town Councils, und Bürgermeister Mario Dahm mit derShaida Hussein, die Vorsitzende des Banbury Town Councils, und Bürgermeister Mario Dahm mit derShaida Hussein, die Vorsitzende des Banbury Town Councils, und Bürgermeister Mario Dahm mit derShaida Hussein, die Vorsitzende des Banbury Town Councils, und Bürgermeister Mario Dahm mit der
Freundschaftserklärung.Freundschaftserklärung.Freundschaftserklärung.Freundschaftserklärung.Freundschaftserklärung.
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Zeit des Erwachens: Lesung
der Literaturwerkstatt

Kraft, eine Verwaltungsreform
für England und Wales.
Der Banbury Rural District ging
im Cherwell District auf, zugleich
ging auch das Borough of Ban-
bury im Cherwell District auf,
Banbury verlor den Status einer
eigenständigen Gemeinde und
hatte folglich auch keinen eige-
nen Rat (Council) mehr.
Das Cherwell District Council
verwaltete Banbury und benann-

te jährlich eines seiner Mitglie-
der als Bürgermeister. Erst im
Jahr 2000 wurde Banbury wieder
zur eigenständigen Gemeinde
(„The Cherwell Parishes Order
1999“).
1990, als die Freundschaft zwi-
schen Banbury und Hennef ei-
nen sozusagen amtlichen Cha-
rakter erhielt, war Banbury also
nicht eigenständig, ein Banbury
Town Council gab es nicht und

Am 15. März heißt es um 16 Uhr
wieder „Literatur in der Fabrik“.
Die Hennefer Autorinnen und Au-
toren der Literaturwerkstatt prä-
sentieren in Zusammenarbeit mit
dem Kulturamt der Stadt Hennef
ihre neuesten Werke zu dem The-
ma „Zeit des Erwachens“.
Die Veranstaltung finden in der
Meys Fabrik, Beethovenstraße 21,
statt. Musikalisch begleitet wird
die Lesung traditionell von
Schüler*innen der Musikschule

der Stadt Hennef. Dieses Mal zeigt
das Jugendensemble der Musik-
schule unter Leitung von Lea Fal-
kenhan sein Können. Bürgermeis-
ter und Schirmherr Mario Dahm
eröffnet die Veranstaltung. Inte-
ressierte können in der Pause
sowie vor und nach der Veran-
staltung durch die Stadtbiblio-
thek der Stadt Hennef bummeln
und das vielseitige Medienange-
bot kennenlernen.
Der Eintritt ist frei.

Auszubildende gesucht
Aktuelle Stellenausschreibungen
der Stadt Hennef
Gesucht werden für folgende Aus-
bildungsstellen:
• Duales Studium - Bachelor of

Arts - (Verwaltungsinforma-
tik), Stadtinspektoranwärte-
rin / Stadtinspektoranwärter
(w/m/d), Laufbahn des allge-
meinen Verwaltungsdienstes
(Laufbahngruppe 2, 1. Ein-
stiegsamt)

Die vollständigen Ausschreibun-
gen sind zu finden unter:
wwwwwwwwwwwwwww.hennef.hennef.hennef.hennef.hennef.de/stellenangebote.de/stellenangebote.de/stellenangebote.de/stellenangebote.de/stellenangebote
Rückfragen zu der Stellenaus-
schreibung und zum Bewerbungs-

verfahren an Frau Lauer, Ausbil-
dungsleitung, Tel.: 02242 888-221,
E-Mail: karriere@hennef.de.

Entscheidungen im Namen Ban-
burys wurden im Cherwell Dis-
trict Council getroffen, das am
5. Mai 1990 eine „Freund-
schaftserklärung - Declaration
of Friendship“ unterzeichnete.
Somit gab es bis zum 14. Febru-
ar 2026 keine unmittelbare förm-
liche Partnerschaftserklärung
der beiden Städte Banbury und
Hennef, die vergleichbar mit den
Freundschaftsverträgen mit Le

Pecq oder Nowy Dwór Gdanski
war. Vorausgegangen war der
Unterzeichnung von 1990 jedoch
eine „Partnerschafts-Vereinba-
rung“ (Twinning Agreement) zwi-
schen den Partnerschaftsverei-
nen beider Orte am 19. Septem-
ber 1981.
1981 markiert damit den Beginn
der Partnerschaft, die somit
2026 trotz allem das 45. Jubilä-
um feiern kann.
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Närrische Chorprobe mit dem Prinzenpaar
Renate und Ulli sangen mit
Mit einem Song von den Bläck
Föss begrüßten die Sängerinnen
und Sänger das Hennefer Prinzen-
paar mit Gefolge bei einer karne-
valistischen Chorprobe im Pfarrheim
Geistingen. „Wenn mir Kölsche sin-
ge, simmer janz dobei“, hieß es,
und begeistert sangen alle mit.
Nicht ohne Grund kam es zu die-
sem Treffen zwischen der „Großen
Chorgemeinschaft“ und den Karne-
valisten, schließlich singt der Vater
des Prinzen Ulli, Theo Steinhauer,
als ältester Sänger (er wird in die-
sem Jahr 90) seit vielen Jahren im
Männerchor Geistingen, also bei
einem der Vereine der Chorge-
meinschaft (dazu gehören auch
der MGV Concordia, MGV Allner,
Frauenchor Ton in Ton) unter der
Leitung von Pavel Brochin. Und
mit den Hennefer Karnevalsge-
sellschaften, nicht nur mit „Quer
durch de Waat“, verbindet die
Sänger eine lange Freundschaft,
ist doch auch Günter Kania vom
MGV Eintracht Allner lange akti-
ver Karnevalist, Prinzenführer und
Adjudant (zuletzt bei Werner u.
Christa Euler) ebenso wie einge
andere aktive Sänger der Concor-
dia, z. B. Rainer Peters (mit Betty)
und Heinz-Peter Rademacher (mit
Resi), nicht zuletzt auch Dr. Hel-
mut Hauser (mit Marlene), die in
früheren Jahren das Hennefer Prin-
zenpaar bildeten. Und so stiegen
bei den musikalischen Einlagen
von Pavel Brochin die Stimmung

Ständchen für das PrinzenpaarStändchen für das PrinzenpaarStändchen für das PrinzenpaarStändchen für das PrinzenpaarStändchen für das Prinzenpaar

Alle singen mit.Alle singen mit.Alle singen mit.Alle singen mit.Alle singen mit.

Bruder Manfredus aus dem Kloster GeistingenBruder Manfredus aus dem Kloster GeistingenBruder Manfredus aus dem Kloster GeistingenBruder Manfredus aus dem Kloster GeistingenBruder Manfredus aus dem Kloster Geistingen

und der Geräuschpegel, bis es
dann bei Umtrunk und einem Im-
biss etwas ruhiger wurde.
„Ein Mönch in Kutte, Bruder Man-
fredus“ (aktiver Sänger Manfred
Franke) tauchte aus dem Nichts auf

(etwas gespenstisch), um mit lusti-
gen Worten einen uralten flüssigen
Gruß mit speziellem Etikett aus dem
„Kloster Geistingen“ zu überrei-
chen, was der Prinz zunächst et-
was misstrauisch studierte, dann

aber gerne entgegennahm.
Eine tolle karnevalistische Ge-
sangsstunde, bei der Pavel Bro-
chin schließlich nicht mehr auf
„chorische Feinheiten“ achtete
(HWa).
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Hennef zeigt Herz:
„Klavier um vier“
Benefizkonzert
zugunsten KiJu und Altenhilfe
Robert Urbansky, der neben sei-
ner Musikschule Sound College
auch die Chöre Hennefer Dia-
manten und Kurparktulpen lei-
tet, wird am 1. März ein Konzert
am Flügel in der Meys Fabrik
zugunsten der Kinder- und Ju-
gendstiftung und der Bürgerstif-
tung Altenhilfe geben. Im Mu-
sik-Repertoire hält er für die-
sen Nachmittag entspannende
Klaviermusik bereit. Dabei
spannt er den Bogen von inter-
nationalen Filmmelodien bis hin
zu Klassikern aus dem rheini-
schen Veedel. In der zweiten
Halbzeit wird er auf der Bühne
von Überraschungsgästen unter-

stützt. Zum Abschluss ist das
Publikum zum Mitsingen einge-
laden.
Der Eintritt kostet inklusive Will-
kommensgetränk 18 Euro, Be-
ginn ist um 16 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf in
der Buchhandlung am Markt, in
der Geistinger Post- und Lottos-
tation, bei Getränke Ditscheid,
im Seniorenbüro in der Humper-
dinckstraße und bei Schreibwa-
ren Crombach in Uckerath.
Ebenfalls ist eine Kartenvorbe-
stellung möglich unter
info@altenhilfe-hennef.de - und
es gibt natürlich auch Karten an
der Tageskasse.

Ausgelassene Stimmung
bei der Wieversitzung der Sövener Naaksühle
Beste Stimmung, volle Reihen und
ein Programm, das keine Wün-
sche offenließ:
Die Wieversitzung der Sövener
Naaksühle 1987 e. V. am Frei-
tag, 13. Februar, im Saal der
Sportschule Hennef war ein vol-
ler Erfolg.
Zahlreiche jecke Wiever feierten
im festlich geschmückten Saal bis
spät in den Abend hinein den rhei-
nischen Karneval.
Den schwungvollen Auftakt mach-
te die TSG Rot-Weiß Söven, die
mit ihrer Darbietung das Publi-
kum sofort in Feierlaune versetz-
te. Musikalisch ging es mit 5202
Stadtgeflüster weiter, die mit köl-
schen Tönen und viel Charme über-
zeugten. Auch die Band Colör sorg-
te mit ihren bekannten Karnevals-
hits für ausgelassene Stimmung

und lautstarke Mitsing-Momen-
te.
Ein besonderer Höhepunkt des
Abends war der Auftritt des Män-
nerballetts Kriegsdorf, das mit
tänzerischem Können und Humor
überzeugte und viel Applaus be-
lohnt wurde.
Für strahlende Gesichter sorgte
zudem der Einzug des Sövener
Kinderprinzenpaares Moritz I. und
Lea III., das stolz den karnevalis-
tischen Nachwuchs repräsentier-
te.
Auch das Prinzenpaar der Stadt
Hennef, Uli I. und Renate I., betrat
unter großem Jubel die Bühne und
überbrachte karnevalistische Grü-
ße, bevor die Stieve Junge das
Publikum mit einem mitreißenden
Auftritt begeisterten.
Einen humorvollen und zugleich

stimmungsvollen Eigenvortrag
präsentierten wieder die Ahl Stars
Ühle, die damit einen weiteren
Höhepunkt des Abends setzten.
Abgerundet wurde das abwechs-
lungsreiche Programm durch zahl-
reiche Eigenvorträge aus den Rei-
hen der Naaksühle, einschließlich
des Tanzes zum diesjährigen Ses-
sionsmotto „Dias de los Muer-
tos“.
Zum krönenden Abschluss sorg-

ten die Köbesse noch einmal für
beste Stimmung, bevor die Wie-
versitzung in den späten Stunden
fröhlich ausklang.
Die Wieversitzung 2026 zeigte
einmal mehr, dass die Sövener
Naaksühle Karneval mit Herz, Tra-
dition und viel Freude leben.
Ein Abend, der den Besucherinnen
sicherlich noch lange in Erinne-
rung bleiben wird - dreimol vun
Hätze Naaks-Ühle!
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Anzeige

Neuer Abnehmkurs und 3-wöchiger Basenkurkurs
mit Diana vom Reformhaus Knieps
1.1.1.1.1. Neuer  Neuer  Neuer  Neuer  Neuer Abnehmkurs mit Dia-Abnehmkurs mit Dia-Abnehmkurs mit Dia-Abnehmkurs mit Dia-Abnehmkurs mit Dia-
na vom Reformhaus - 11 na vom Reformhaus - 11 na vom Reformhaus - 11 na vom Reformhaus - 11 na vom Reformhaus - 11 WWWWWo-o-o-o-o-
chen.chen.chen.chen.chen. Dein  Dein  Dein  Dein  Dein WWWWWunschgewicht.unschgewicht.unschgewicht.unschgewicht.unschgewicht. Dein Dein Dein Dein Dein
neuer neuer neuer neuer neuer AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Viele Menschen wissen, was sie
essen sollten - und scheitern
trotzdem daran, ihr Gewicht
dauerhaft zu halten. Der Grund
liegt selten allein im Essen,
sondern viel tiefer: im Zusam-
menspiel von Stoffwechsel, Ge-
wohnheiten und Mindset. Ge-
nau hier setzt der neue 11-wö-
chige Abnehm- und Gewichts-
reduktionskurs mit Ernährungs-
beraterin, Fitnesstrainerin und
Gesundheitsexpertin Diana vom
Reformhaus Knieps an.
Der Kurs richtet sich an alle,
die genug haben von kurzfristi-
gen Diäten und schnellen Erfol-
gen mit anschließendem Jo-Jo-
Effekt. Stattdessen geht es da-
rum, den eigenen Körper wieder
zu verstehen, Vertrauen aufzu-
bauen und Schritt für Schritt
individuell für sich einen neu-
en, gesunden Alltag zu entwi-
ckeln.
An insgesamt zehn Kursaben-
den treffen sich die Teilnehmen-
den dienstags abends um 18:30
Uhr, um sich intensiv mit ihrer
Ernährung auseinanderzuset-
zen. Dabei wird nicht nur analy-
siert, was gegessen wird, son-
dern vor allem warum. Die Teil-
nehmenden lernen alles Wis-
senswerte über Ernährung,
Nährstoffe und Stoffwechsel -
so vermittelt, dass es im Alltag
wirklich umsetzbar ist. Ein be-
sonderer Schwerpunkt liegt auf
der Arbeit am Mindset, denn
nachhaltiges Abnehmen be-
ginnt im Kopf.
Begleitend dazu finden regel-
mäßige Bewegungseinheiten
im Freien statt. An 9 ausge-
wählten Samstagen werden
Herz-Kreislauf, Ausdauer, Mus-
kelaufbau, Koordination, Balan-
ce sowie Beweglichkeit trai-
niert. Die Einheiten sind für An-
fänger und Fortgeschrittene
geeignet und setzen bewusst
auf Freude an Bewegung statt
Leistungsdruck.

Ein weiterer wichtiger Baustein
ist die persönliche Begleitung:
Neben der Gruppenarbeit ist
eine individuelle einstündige Ein-
zelberatung enthalten, in der
persönliche Ziele, Herausforde-
rungen und Fragen im Mittelpunkt
stehen. Zusätzlich unterstützt
eine begleitende WhatsApp-
Gruppe den Austausch und die
Motivation über die gesamten elf
Wochen hinweg. Fragen können
darüber hinaus jederzeit persön-
lich oder telefonisch im Reform-
haus geklärt werden.
Der 11-wöchige Kurs versteht
sich nicht als kurzfristige Aktion,
sondern als Startpunkt für eine
nachhaltige Veränderung für
mehr Energie, mehr Leistungsfä-
higkeit, ein besseres Körperge-
fühl - und vor allem die Fähig-
keit, das erreichte Gewicht auch
langfristig zu halten.
Der Kurs startet am Di, 3. März
um 18:30 Uhr und läuft bis ein-
schließlich 19.Mai 2026
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen und weitere Infos
unter Tel: 02242-2640 oder di-
rekt im Reformhaus Knieps

2. Meine 3-wöchige Basenkur in2. Meine 3-wöchige Basenkur in2. Meine 3-wöchige Basenkur in2. Meine 3-wöchige Basenkur in2. Meine 3-wöchige Basenkur in
der Gruppe mit Diana vom Re-der Gruppe mit Diana vom Re-der Gruppe mit Diana vom Re-der Gruppe mit Diana vom Re-der Gruppe mit Diana vom Re-
formhaus Reformhaus Kniepsformhaus Reformhaus Kniepsformhaus Reformhaus Kniepsformhaus Reformhaus Kniepsformhaus Reformhaus Knieps
zum Entsäuern - Entgiften - Re-zum Entsäuern - Entgiften - Re-zum Entsäuern - Entgiften - Re-zum Entsäuern - Entgiften - Re-zum Entsäuern - Entgiften - Re-
generierengenerierengenerierengenerierengenerieren
Müdigkeit, innere Unruhe, Ver-
dauungsbeschwerden, Gewichts-
zunahme oder das Gefühl, „nicht
mehr richtig in die Kraft zu kom-
men“ - viele Menschen spüren,
dass ihr Körper nach Entlastung
ruft.
Genau hier setzt die 3-wöchige
Basenkur in der Gruppe mit Er-
nährungsberaterin Diana vom
Reformhaus Knieps an.
Am Donnerstag, 5.3. 2026, be-
ginnt eine besondere Reise:
In der Basenkur lernst du, wie du
mit einer schmackhaften basi-
schen Küche und mit gezielten
Impulsen aus der Natur deinen
Stoffwechsel aktivierst, deinen
Körper sanft entlastest und ihm
die Möglichkeit gibst, wieder ins
Gleichgewicht zu finden.

Die Kur eignet sich ideal, um
• überschüssige Säuren loszu-

lassen
• den Stoffwechsel anzuregen
• Gewicht auf natürliche Wei-

se zu reduzieren
• typische Zivilisationsbe-

schwerden zu lindern und
neue Energie, Leichtigkeit
und Wohlbefinden zu gewin-
nen.

Die Basenkur findet in einer
Gruppe statt und bietet dir per-
sönliche Begleitung plus Aus-
tausch und Motivation in einer
begleitenden WhatsApp-Gruppe.
Ergänzt wird das Programm durch
sanfte Bewegungseinheiten, die
den Entsäuerungsprozess unter-
stützen und Körper und Geist in
Balance bringen.
Das erwartet dich:
• 3 Wochen strukturierte Ba-

senkur in der Gruppe
• 4 Kursabende ( immer Don-

nerstagabend) + 3x Fitness
im Freien (immer samstags
von 8:45 Uhr - 9:45 Uhr )

• Fundiertes Wissen rund um
basische Ernährung

• abgestimmtes Programm zur
Entsäuerung und Regenera-
tion

• Praktische Tipps für den All-
tag

• Persönliche Betreuung durch
Ernährungsberaterin Diana
vom Reformhaus

Kosten:
• 129 € pro Person

• inkl. Kurs, Unterlagen,
WhatsApp Gruppe und auf
Wunsch persönliche Betreu-
ung

Diese Basenkur ist mehr als ein
Kurs.
Sie ist ein Neustart für deinen
Körper - sanft, wirkungsvoll und
genussvoll.
Tu dir selbst etwas Gutes. Dein
Körper wird es dir danken.
Anmeldung unter
Tel: 02242 2640 oder direkt im
Reformhaus Knieps
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Lichtblick Hennef e. V. - Alaaf
Auch in diesem Jahr richtete Licht-
blick Hennef e. V. für seine Mit-
glieder eine Karnevalsfeier aus,
der viele Seniorinnen und Senio-
ren in phantasievollen Kostümen
folgten. Im toll geschmückten
Saal des Bürgerhauses in Hennef-
Stoßdorf standen neben Speis und
Trank natürlich die geplanten Auf-
tritte im Vordergrund.
Die Ehrenamtlerin Karina Benning
moderierte gekonnt durch den
närrischen Nachmittag. Die musi-
kalische Begleitung übernahm
auch in diesem Jahr wieder der
Entertainer Willi Wonder.
Nach dem Einmarsch der Ehren-
amtlerinnen und Ehrung der äl-
testen Vereinsmitglieder begann
das Programm. Zuerst begrüßten Bürgermeister

Mario Dahm und einer seiner Stell-
vertreter, Oliver Brock, die Anwe-
senden, lobten die ehrenamtli-
che Tätigkeit der Veranstalter
und freuten sich über den großen
Zuspruch der Seniorinnen und
Senioren. Sie wünschten allen
viel Spaß am karnevalistischem
Treiben.
Danach trat Renate Winterscheidt
als „Verwöhnte Ehefrau“ auf die
Bühne. Sie schwärmte von ihrem
Ehemann, der sie auf Händen trug.
Alle Arbeiten, ob Kochen, Putzen
oder Waschen, nahm er ihr ab. Es
ging ihr super gut, sie war einfach
zu beneiden, bis, ja bis sie er-
wachte und feststellte - es war
alles leider nur ein Traum.
Mit einem musikalischen Medley
traten „Die 4 Hötche“ auf. Es wur-
den bekannte Melodien von Willi
Ostermann, Lotti Krekel und den

Bläck Fööss zum Besten gegeben,
die das Publikum sofort zum Mit-
singen anregten.
Der Auftritt der „Stadtgarde
Schwarz-Rot Hennef“ mit der
Mini-, Kinder-, Junioren- und Se-
niorengarde begeisterte das Pu-
blikum. Jede Garde präsentierte
eine Choreographie, wobei die
Darbietung der Minis die Herzen
der Zuschauer besonders dahin-
schmelzen ließ.
Auch in diesem Jahr waren die
„Hennefer Stadtsoldaten mit
Pänz“ zu Gast. Neben gemeinsa-
men tänzerischen Einlagen und
dem Rote-Funken-Marsch der
Pänz wurde auch eine musikali-
sche Darbietung zum Besten ge-
geben.
Selbstverständlich durften auch
die Hennefer Tollitäten mit Gefol-
ge nicht fehlen. Sowohl das Ucke-
rather Prinzenpaar, Rainer II. undDie verwöhnte EhefrauDie verwöhnte EhefrauDie verwöhnte EhefrauDie verwöhnte EhefrauDie verwöhnte Ehefrau

Die 4 HötcheDie 4 HötcheDie 4 HötcheDie 4 HötcheDie 4 Hötche
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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Diana I. mit der Kinderprinzessin
Frida I., als auch das Hennefer
Prinzenpaar Uli I. und Renate I.
waren zu Gast. Sie verteilten Blu-
men und richteten herzliche Wor-
te an die Besucher.
Zum Schluss der Veranstaltung
bildeten der Stadtsoldat Michael

Walter und Willi Wonder ein Ge-
sangsduett und animierten die
Anwesenden nochmals zum Mit-
singen.
Natürlich wurde auch allen Künst-
lern den liebevoll gestalteten Or-
den 2026 des Lichtblick Hennef e. V.
überreicht.

AWO-Basar rund ums Kind

Michael Walter und Willi WonderMichael Walter und Willi WonderMichael Walter und Willi WonderMichael Walter und Willi WonderMichael Walter und Willi Wonder

Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.

Am 7. März öffnet die Arbeiter-
wohlfahrt Hennef in der Gesamt-
schule Hennef-West (ehemalige
Kopernikus-Realschule) die Türen
zum Basar „Rund ums Kind“. Ver-
kauf ist von 12:30 bis 15 Uhr12:30 bis 15 Uhr12:30 bis 15 Uhr12:30 bis 15 Uhr12:30 bis 15 Uhr. 40
Verkäufer haben sich angemeldet.
Wir hoffen, dass wieder ein breites
Spektrum rund ums Kind, von gut
erhaltener Kinderbekleidung über
Spielsachen, Bücher, Kinderwagen,
Kindermöbel bis zu Autositzen usw.
angeboten wird. Während des Ba-

sars haben Sie die Möglichkeit,
sich in der Cafeteria mit Kaffee
und Kuchen zu stärken. Wir freuen
uns über Ihren Besuch und stehen
auch gerne für Informationen über
unsere anderen Aktivitäten zur
Verfügung. Für das Jahr 2026 sind
für folgende Samstage unsere wei-
teren Basare geplant: 13. Juni, 12.
September und 21. November. An-
meldung ist am 1. des Vormonats
um 18 Uhr bei Familie Becker un-
ter Telefon 02242/4174.
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Geburtstagsbrunch in alter Schule
Am 12. Januar feierte Christoph
Schulz seinen 90. Geburtstag. Am
31. Januar war er nachträglich zu
einem Geburtstagsfrühstück in
die alte Schule in Westerhausen
eingeladen. Der Vorstand des Trä-
gervereins Historisches Schulge-
bäude Westerhausen - die Ver-
einsgründung hatte im Jahr 1998
Christoph Schulz initiiert - wollte
seinem Ehrenmitglied damit nicht
nur eine Freude bereiten, sondern
auch seine Dankbarkeit zum Aus-
druck bringen:
Christoph Schulz, langjähriges
Ratsmitglied und stellvertreten-
der Bürgermeister von Hennef in
den Jahren 1969 bis 1979 und 1984
bis 1999, hatte nicht nur den Ver-
ein ins Leben gerufen, sondern
schon vier Jahre zuvor beantragt,
die Schule nicht zu verkaufen oder
abzureißen, sondern unter Denk-
malschutz zu stellen und als Treff-
punkt für Vereine, Organisationen
und Familien zu erhalten.

v. l. n. r.: Vorsitzende Christine Händel, Beisitzerin Bärbel Tropp, von hinten Frau Schulz, ihr gegenüber derv. l. n. r.: Vorsitzende Christine Händel, Beisitzerin Bärbel Tropp, von hinten Frau Schulz, ihr gegenüber derv. l. n. r.: Vorsitzende Christine Händel, Beisitzerin Bärbel Tropp, von hinten Frau Schulz, ihr gegenüber derv. l. n. r.: Vorsitzende Christine Händel, Beisitzerin Bärbel Tropp, von hinten Frau Schulz, ihr gegenüber derv. l. n. r.: Vorsitzende Christine Händel, Beisitzerin Bärbel Tropp, von hinten Frau Schulz, ihr gegenüber der
Jubilar Christoph SchulzJubilar Christoph SchulzJubilar Christoph SchulzJubilar Christoph SchulzJubilar Christoph Schulz
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Rentenberatung
Arbeiterwohlfahrt
Hennef
Regelmäßiger Termin
am 3. Mittwoch im
Monat

Die Rentenberatung durch den
ehrenamtlichen Versichertenbe-
rater der Deutschen Rentenversi-
cherung, Horst Gerheim, findet an
jedem 3. Mittwoch im Monat im
Generationenhaus der Stadt Hen-
nef, Humperdinckstraße 24-26,
Zimmer 1.20 statt. Bitte sprechen
Sie vorher telefonisch einen Ter-
min mit Herrn Gerheim ab. Tel.-
Nr. 02242/1272.

Seine Forderungen waren, wie
noch heute zu bestaunen, von Er-
folg gekrönt.
Nach Begrüßung zum Geburts-
tagsfrühstück und Begrüßungsum-
trunk gaben Brigitte Neuenfels
und Michael Piel vom Mandoli-
nenorchester Hennef-Kurscheid
1924 ein Ständchen. Der Mando-
linenverein gehört zum Vorstand
des Trägervereins und hat seinen
Probenraum seit Jahr und Tag in
der Schule in Westerhausen.
Mit dabei aus der Gründungszeit
des Trägervereins waren Christa
Dahm, Vorsitzende bis 2023, und
Manfred Hanke, Kassierer bis
2023 und tagesaktuelles Geburts-
tagskind. Aus dem aktuellen Vor-
stand saßen mit am Tisch Christi-
ne und Peter Händel (Vorsitzende
und Kassierer), Angelika Jaenicke
(Schriftführerin) und Bärbel Tropp
(Beisitzerin).

Natürlich ging es bei Tisch nicht
nur um Essen und Trinken, son-
dern um Geschichten aus Wester-
hausen und Umgebung, zu denen
Hannelene Schulz, die (von ihm so
vorgestellte) „ehemalige Verlob-
te“ von Christoph Schulz, ganz
viel aus ihrem Leben beizutragen
hatte.
Das Büfett war überreichlich be-
stückt, denn alle aktuellen und
früheren Vorstandsmitglieder hat-
ten ehrgeizig gebacken, gekocht,
geschnippelt, eingepackt und de-
koriert - und dann, vor lauter Lam-
penfieber, die Zubereitung von
Rührei vergessen, obwohl alles
dafür vorbereitet war. Keiner hat
es vermisst. Warum?
Weil in den Stunden im unteren
Klassenraum der alten Schule in
Westerhausen in wunderbar fa-
miliärer Atmosphäre gefrühstückt
und geplaudert wurde.

Ein Ständchen für den JubilarEin Ständchen für den JubilarEin Ständchen für den JubilarEin Ständchen für den JubilarEin Ständchen für den Jubilar
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Evangelische
Kirchengemeinde Hennef
und Uckerath
Beethovenstraße 44, Tel. 9465101,
www.evangelisch-in-hennef.de
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
17:30 Uhr - Ehrenamtscafé -
Christuskirche
Sonntag 22. FebruarSonntag 22. FebruarSonntag 22. FebruarSonntag 22. FebruarSonntag 22. Februar
9:30 Uhr - Gottesdienst Pfarrer
Niko Herzner - Christuskirche
11 Uhr - Gottesdienst Pfarrerin
i.E. Sabine Gerold-Schmitz -
Stephanuskirche
11:15 Uhr - Kirche für Kleine und
Große Pfarrerin Annekathrin Bie-
ling - Christuskirche
17:17 Uhr - How I met you(r) father -
Andacht für Jugendliche Prädikan-
tin Jenny Gechert - Christuskirche
Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
14:30 Uhr - Deutschkurs für aus-
ländische Frauen - Christuskirche
16 Uhr - Spatzenchor -
Christuskirche
17 Uhr - Flötenkreis - Christuskirche
17 Uhr - Jungbläser -
Christuskirche

19:30 Uhr - Bläserchor -
Christuskirche
Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
9:30 Uhr - Krabbelgruppe -
Stephanuskirche
10 Uhr - Seniorentanzkreis -
Christuskirche
15 Uhr - Seniorenkreis -
Stephanuskirche
20 Uhr - Nähwerkstatt -
Christuskirche
Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
12:30 Uhr - Mittagstisch am Mitt-
woch Anmeldung bis jeweils Mon-
tagmittag telefonisch unter
02242 / 946 51 25 (AB)
oder E-Mail an
mittagstisch.hennef@ekir.de -
Christuskirche
18:30 Uhr - Jungbläser -
Christuskirche
19:30 Uhr - Bläserchor -
Christuskirche
Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
9:30 Uhr - Offene Krabbelgruppe -
Stephanuskirche
10:30 Uhr - Gottesdienst Pfarre-
rin Tanja Harrenberger -Senioren-
heim Helenenstift
14 Uhr - Malgruppe -
Stephanuskirche
15 Uhr - Seniorentreff -
Christuskirche
18:30 Uhr - Flötenquartett -
Christuskirche
19:30 Uhr - Gespräche zum Glau-
ben Pfarrer Dr. Stefan Heinemann
- Christuskirche
19:30 Uhr - Kirchenchor -
Christuskirche
Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
19:30 Uhr - FITT- Forum interes-
santer theologischer Themen -
Christuskirche
Offene Christuskirche Montag bis
Freitag, 16 bis 18 Uhr
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Eindrücke der
Messdienerwallfahrt aus
erster Hand
Impressionen der Ministranten-
Rom-Wallfahrt im Heiligen Jahr
2025 - darüber informiert die Kol-
pingfamilie Hennef am Mittwoch,
25. Februar. Am 12. Oktober mach-
ten sich rund 2.000 Jugendliche
aus dem ganzen Erzbistum Köln
auf den Weg nach Rom, darunter
auch eine Gruppe aus der Ge-

meinde St. Michael in Hennef. Die
Informationen dazu kommen aus
erster Hand: von Teilnehmern der
Min i s t ran ten-Rom-Wal l fah r t
selbst. Die Veranstaltung beginnt
um 18:30 Uhr im Pfarrzentrum St.
Simon & Judas, Siegfeldstraße,
Hennef. Eingeladen sind alle Inte-
ressenten.

Evangelisches Kinder-
und Jugendhaus klecks
Deichstraße 30, Tel. 86318,
www.evangelisch-in-hennef.de
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
16 Uhr - Kids-Cafe
18 Uhr - Jugendcafe
Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
16 Uhr - JuPa
18 Uhr - Pfadfinder
Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
9:30 Uhr - Mini-Club

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
18 Uhr - Pfadfinder
19:30 Uhr - Pfadfinder
19:30 Uhr - Pfadfinder
Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
16 Uhr - Koch-Pänz
Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
16 Uhr - Kids-Cafe
18 Uhr - Jugendcafe

Kirche an der Sieg (KadS)
Adenauerplatz 8 - Tel.-Nr.: 02242/9080607
Gottesdienste sonntags, 11 UhrGottesdienste sonntags, 11 UhrGottesdienste sonntags, 11 UhrGottesdienste sonntags, 11 UhrGottesdienste sonntags, 11 Uhr
In der Kirche an der Sieg finden
jeden Sonntag um 11 Uhr Gottes-
dienste unter dem Motto: „Be-
gegnungen mit Gott und der Welt
in Hennef“ statt. Herzliche Einla-
dung dazu.

Einladung zum MittagessenEinladung zum MittagessenEinladung zum MittagessenEinladung zum MittagessenEinladung zum Mittagessen
Am 2. und 4. Sonntag im Monat
lädt die KadS im Anschluss zum
Gottesdienst zu einem gemein-
samen kostenfreien Mittagessen
ein.

Alles für die KadSAlles für die KadSAlles für die KadSAlles für die KadSAlles für die KadS
Sollte jemand über den Begriff
„KadS“ stolpern, so geben wir
hier die Auflösung: KadS ist ein
Akronym und steht für die Anfangs-
buchstaben unseres Namens -
nämlich „Kirche an der Sieg“.
KontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeiten
Auch wenn die Türen oft geschlos-
sen sind, sind wir erreichbar und
haben ein offenes Ohr. Dazu gerne
die Telefon-Nummer 02242/
9080607 nutzen oder die E-Mail-
Adresse: info@kircheandersieg.de
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Anzeige

Trauersteine als Weg, mit Kindern über Tod zu sprechen
St. Augustin. Wie spricht man
mit Kindern über Tod, Trauer
und Trost? An der Christian-An-
dersen-Grundschule in St. Au-
gustin hat die vierte Klasse ei-
nen besonderen Weg gefunden.
Gemeinsam mit dem örtlichen
Bestattungshaus Geyr setzten
sich 28 Schülerinnen und Schü-
ler an einem Projekttag behut-
sam mit dem Thema Tod
auseinander - kreativ, offen und
kindgerecht.
Unter dem Motto „Tod“ bemal-
ten die Kinder vor Ort in der
Schule kleine Steine. Sie mal-
ten Herzen, Blumen, Regenbö-
gen oder versahen die Steine
mit persönlichen Sprüchen. Die
gestalteten Steine sollen An-
gehörigen Trost schenken. Sie
werden im Bestattungshaus
Geyr ausgestellt, damit Hinter-
bliebene diese mitnehmen und

auf ein Grab legen können - als
stilles Zeichen der Erinnerung
und Verbundenheit.
Bevor der kreative Teil begann,
wurde gemeinsam über den Tod
gesprochen. Fragen wie „Warum
sind wir traurig?“, „Was bedeu-
tet Trost?“ oder „Warum ist das
Leben wertvoll?“ standen im
Mittelpunkt - ehrlich, offen und
altersgerecht besprochen.
„Kinder haben oft sehr klare, ehr-
liche Fragen zum Thema Tod. Uns
ist wichtig zu zeigen, dass Trauer
etwas ganz Natürliches ist und
dass es viele Wege gibt, Trost zu
finden - auch durch kleine Ges-
ten wie einen bemalten Stein“,
sagt Birgit Lauterbach vom Be-
stattungshaus Geyr.
Ein besonderes Gemeinschafts-
werk entsteht zudem in dieser
Woche: Ein Plakat mit Handab-
drücken, ergänzt durch Bilder

und ausgewählte Trauersteine.
Es bleibt sowohl der Klasse als
Erinnerung erhalten als auch dem
Bestattungshaus Geyr, das das
Projekt begleitete.
Aufgrund der positiven Resonanz

soll das Projekt im kommenden
Jahr wiederholt werden - ein
starkes Zeichen dafür, wie wich-
tig es ist, Kindern früh Raum
für Fragen über Leben, Tod und
Mitgefühl zu geben.
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Katholische Gottesdienste im Seelsorgebereich
Hennef-Ost vom 21. Februar bis 1. März
Unsere Website finden Sie unter: www.seelsorgebereich-hennef-ost.de
Aktuell kann es kurzfristige Än-Aktuell kann es kurzfristige Än-Aktuell kann es kurzfristige Än-Aktuell kann es kurzfristige Än-Aktuell kann es kurzfristige Än-
derungen in der Gottesdienstord-derungen in der Gottesdienstord-derungen in der Gottesdienstord-derungen in der Gottesdienstord-derungen in der Gottesdienstord-
nung geben.nung geben.nung geben.nung geben.nung geben.
Wir bitten um Wir bitten um Wir bitten um Wir bitten um Wir bitten um VVVVVerständnis!erständnis!erständnis!erständnis!erständnis!
LiebfrLiebfrLiebfrLiebfrLiebfrauen auen auen auen auen WWWWWarthartharthartharth
Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar: 19 Uhr -
Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (Kathedra
Petri):Petri):Petri):Petri):Petri): 11 Uhr - Hl. Messe für die
Lebenden und Verstorbenen des
Seelsorgebereiches, JG für Bern-
hard Thomas und die Verstorbe-
nen der Familien Thomas und
Pahlenberg, für Arnold und Agnes
Wirtz, Magdalene und Heinz Thie-
bes, Familie Rudolf Wienand, Mar-
garethe Kühnhardt und die Ver-
storbenen der Familien Kühn-
hardt und Aust und in einer be-
sonderen Meinung, StM für Jodo-
kus Schüller, StM für Maria und
Matthias Fuchs und verstorbene
Angehörige.
Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar: 8:15 Uhr -
Schulgottesdienst der Hanftal-
schule, 8:45 Uhr - Schulgottes-
dienst der Hanftalschule, 17 Uhr -
Hl. Messe der philippinischen Ge-
meinde.
Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar: 6:30 Uhr
- Frühschicht, anschließend ge-
meinsames Frühstück im Pfarr-
heim, 10 Uhr - Morgengebet vor
dem Tabernakel, 19 Uhr - Ökume-
nische Schweigemeditation (Ein-
gang Sakristei).
Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar: 8:30 Uhr -
Rosenkranzgebet für den Frieden,
9 Uhr - Hl. Messe für unsere Kran-
ken für die Familien Pirch, Schür-

manns und Walterscheid, StM für
Peter Anton Schorn.
Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar: 19 Uhr -
Vorabendmesse, StM für Franz
Karl Schüller.
Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März: 11 Uhr - Famili-
enmesse mit Eröffnung der Aus-
stellung „Identity“ für Familie
Ruhnau, die Lebenden und Ver-
storbenen der Familien Klein, Be-
ring und Bammert.
St. Katharina Stadt BlankenbergSt. Katharina Stadt BlankenbergSt. Katharina Stadt BlankenbergSt. Katharina Stadt BlankenbergSt. Katharina Stadt Blankenberg
Sonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (Kathedra
PPPPPetri):etri):etri):etri):etri): 11 Uhr - Wort-Gottes-Fei-
er, 18 Uhr - (Greuelsiefen)(Greuelsiefen)(Greuelsiefen)(Greuelsiefen)(Greuelsiefen) Hl.
Messe, SWA für Elisabeth Lüls-
dorf, für Paul Lülsdorf und in einer
besonderen Meinung.
Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:
18:30 Uhr - Hl. Messe.
Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar: 17 Uhr - Hl.
Messe anlässlich Goldhochzeit.
Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März: 11 Uhr - Hl.
Messe, 2. JG für Hans-Josef Mei-
länder, 4. JG für Brigitte Kusterer,
JG für Katharina Reifenberg, für
Elisabeth und Toni Scheidt, 18 Uhr
- (Bülgenauel)(Bülgenauel)(Bülgenauel)(Bülgenauel)(Bülgenauel) Hl. Messe in be-
sonderer Meinung.
St.St.St.St.St. Johannes der  Johannes der  Johannes der  Johannes der  Johannes der Täufer UckTäufer UckTäufer UckTäufer UckTäufer Uckerererererathathathathath
Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar: 17:30 Uhr
- Vorabendmesse, 1. JG für Johan-
na Rösgen und die Lebenden und
Verstorbenen der Familien Rös-
gen und Küchenberg, JG für Ma-
ria Nüchel und Veronika Weber,
Josef Nüchel und Josef Weber, für
Inge und Willi Kluth.
Sonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (Kathedra
Petri):Petri):Petri):Petri):Petri): 9:30 Uhr - Hl. Messe, 6. JG

für Karl Faßbender und in beson-
derer Meinung, 9:30 Uhr -
(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg) Hl. Messe in einer
besonderen Meinung.
Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar: 17:25 Uhr
- Rosenkranzandacht in persönli-
chen Anliegen, für den Frieden in
der Welt und für das Leben,
18 Uhr - Wortgottesfeier.
Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar: 17:30 Uhr
- Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März: 9:30 Uhr - Hl.
Messe in besonderer Meinung,
9:30 Uhr - (W(W(W(W(Wellesberg)ellesberg)ellesberg)ellesberg)ellesberg) Wort-Got-
tes-Feier.
St. Remigius HapperschoßSt. Remigius HapperschoßSt. Remigius HapperschoßSt. Remigius HapperschoßSt. Remigius Happerschoß
Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar: 17:30 Uhr
- Hl. Messe, 3. JG für Klaus Wie-
gand, JG für Käthe Pützstück und
für Hans Pützstück und Rolf Kal-
len, JG Heinrich und Maria Her-
kenrath, für Clemens Arnolds,
Otto, Margarete und Werner Rad-
ler, Franz und Helga Zimmer-
manns, Franz und Anni Hartmann,
Schwester Maria Agape und alle
Verstorbenen der Familie Hart-
mann und Babel, Franz und Maria
Herkenrath und in einer beson-
deren Meinung.
Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar: 9 Uhr -
Wort-Gottes-Feier.

Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar: 6 Uhr -
Morgenmeditation, anschließend
gemeinsames Frühstück im Pfarr-
heim.
Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar: 17:30 Uhr
- Familienmesse.
Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März: 10:30 Uhr -
Kinderkirche.
Zur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften Mutter
BödingenBödingenBödingenBödingenBödingen
Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar:Samstag, 21. Februar: 10 Uhr -
Festmesse mit Predigt zum 1. Fas-
tensamstag, anschließend sakra-
mentaler Segen.
Sonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (KathedraSonntag, 22. Februar (Kathedra
Petri):Petri):Petri):Petri):Petri): 9:45 Uhr - Hl. Messe in
einer besonderen Meinung.
Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar: 9 Uhr -
Hl. Messe.
Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar: 18 Uhr -
Hl. Messe.
Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar: 18 Uhr -
Hl. Messe, anschließend Beicht-
gelegenheit (PV Friedrichs).
Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar:Samstag, 28. Februar: 10 Uhr -
Festmesse mit Predigt zum 2. Fas-
tensamstag, anschließend sakra-
mentaler Segen, für die Familie
Trost.
Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März:Sonntag, 1. März: 9:45 Uhr -
Hl. Messe in einer besonderen
Meinung.
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Katholische Gottesdienste im
Seelsorgebereich Geistingen-Hennef-Rott
Die aktuellsten Die aktuellsten Die aktuellsten Die aktuellsten Die aktuellsten TTTTTermine unsererermine unsererermine unsererermine unsererermine unserer
Gottesdienste finden Sie unterGottesdienste finden Sie unterGottesdienste finden Sie unterGottesdienste finden Sie unterGottesdienste finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.katholische-kirche-.katholische-kirche-.katholische-kirche-.katholische-kirche-.katholische-kirche-
hennefhennefhennefhennefhennef.de.de.de.de.de
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
St.St.St.St.St. Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWesterhausenesterhausenesterhausenesterhausenesterhausen
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
11 Uhr - Familienmesse
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
9 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Messe

St. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe
Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
8 Uhr - Rosenkranzgebet
8:30 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
11:30 Uhr - Beerdigung
17 Uhr - Rosenkranzgebet
19 Uhr - Andacht mit Firmlingen
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe
St. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Exequien
Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
7 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
8 Uhr - Rosenkranzgebet
8:30 Uhr - Hl. Messe
18 Uhr - Rosenkranzgebet für den
Frieden
St. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä Heimsuchung
9 Uhr - Hl. Messe mit der Frauen-
gemeinschaft, anschl. Frühstück
St.St.St.St.St. Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWesterhausenesterhausenesterhausenesterhausenesterhausen
18 Uhr - Rosenkranzgebet
Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
8:10 Uhr - Hl. Messe mit den Frau-
en u. Ewiges Gebet
18:30 Uhr - Vesper zum Abschluss

des ewigen Gebetes
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
18 Uhr - Hl. Messe, anschl. stille
Anbetung und Beichtgelegenheit
Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
6:30 Uhr - Morgengebet, anschl.
Frühstück im Pfarrheim
16:30 Uhr - Kreuzwegandacht
17 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18:30 Uhr - Hl. Messe
St. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä Heimsuchung
15 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
Herz JesuHerz JesuHerz JesuHerz JesuHerz Jesu
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 01.03.2026Sonntag, 01.03.2026Sonntag, 01.03.2026Sonntag, 01.03.2026Sonntag, 01.03.2026
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
11 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Kinderwortgottesdienst
im Pfarrheim in Geistingen
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
9 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Messe
St. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä HeimsuchungSt. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe
St. JosefSt. JosefSt. JosefSt. JosefSt. Josef
18 Uhr - Hl. Messe
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Breitensport in Bestform
JC Hennef/Eitorfer JC zeigt starke Leistungen beim Kyu-Cup
Mehr als 170 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer nahmen am landesof-
fenen Kyu-Cup teil, der am 31.
Januar in Bochum stattfand.
Das Turnier richtete sich an Hob-
bykämpferinnen und -kämpfer
ab dem 7. Kyu (Gelbgurt) sowie
Judoka der Jahrgänge 2009 und
älter.
Auch der JC Hennef/Eitorfer JC war
mit einer breit aufgestellten Grup-
pe vertreten - sowohl in der Al-
tersspanne als auch in den Gür-
telfarben. Die Teilnehmenden
reichten vom jüngsten Starter mit
17 Jahren bis zum ältesten Judo-
ka mit 66 Jahren, vom Orange-
gurt bis zum Braungurt. Damit
spiegelte das Team die Vielfalt des
Turniers eindrucksvoll wider.
Die beim Kyu-Cup gestarteten Ju-
doka des JC Hennef/Eitorfer JC trai-
nieren im Breitensportbereich -
ein Angebot, das der Verein zu-
sätzlich zum gezielten Wett-
kampftraining bereithält. Neben
Kondition und Beweglichkeit ste-
hen dabei vor allem technische
Inhalte im Fokus. Das Turnier bot
eine ideale Gelegenheit, diese
erlernten Techniken in einem rea-
len Wettkampfsetting anzuwen-
den und wertvolle Erfahrungen zu
sammeln.
Die starken Ergebnisse sorgten
nicht nur bei den Teilnehmenden
selbst für Stolz, sondern auch bei
den mitgereisten Familien, die

ihre Liebsten lautstark unterstütz-
ten.
Ergebnisse des JC Hennef/Ergebnisse des JC Hennef/Ergebnisse des JC Hennef/Ergebnisse des JC Hennef/Ergebnisse des JC Hennef/
Eitorfer JC:Eitorfer JC:Eitorfer JC:Eitorfer JC:Eitorfer JC:
Gold:Gold:Gold:Gold:Gold: Benedikt Kollack (-91,1 kg),

Niklas Wendt (-97,8 kg)
Silber:Silber:Silber:Silber:Silber: Philipp Hamann (-77 kg),
Johannes Rempel (-112 kg)
Bronze:Bronze:Bronze:Bronze:Bronze: Volodymyr Paljoschka (-
69 kg), Ernst Betz (-95,1 kg), Sus-

ann Ioannidis (-76 kg)
Ein Ergebnis, das Mut macht, Lust
auf mehr weckt und andere Mit-
glieder inspirieren könnte, selbst
auf die Matte zu gehen.

(v. l. n. r.) Daniel Rempel, Johannes Rempel, Volodymyr Paljoschka, Philipp Hamann, Ernst Betz, Benedikt(v. l. n. r.) Daniel Rempel, Johannes Rempel, Volodymyr Paljoschka, Philipp Hamann, Ernst Betz, Benedikt(v. l. n. r.) Daniel Rempel, Johannes Rempel, Volodymyr Paljoschka, Philipp Hamann, Ernst Betz, Benedikt(v. l. n. r.) Daniel Rempel, Johannes Rempel, Volodymyr Paljoschka, Philipp Hamann, Ernst Betz, Benedikt(v. l. n. r.) Daniel Rempel, Johannes Rempel, Volodymyr Paljoschka, Philipp Hamann, Ernst Betz, Benedikt
Kollack, Niklas Wendt.Kollack, Niklas Wendt.Kollack, Niklas Wendt.Kollack, Niklas Wendt.Kollack, Niklas Wendt.
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Letzter Test
gegen Oberligisten erfolgreich abgeschlossen
FC Hennef 05 - RW Koblenz 4:2

SSV Happerschoß macht Hallenfußball zum Erlebnis
Gallier-Indoor Cup begeistert über 40 Teams und rund 1.500 Aktive, Betreuer und Besucher

(henmo) Freudige und zufriedene
Gesichter bei Coach Nils Teixeira
und Sportchef Frank Fußhöller
nach dem letzten Testspiel am
vergangenen Karnevalssamstag-
nachmittag. „Die Generalprobe
vor dem MRL-Rückrundenstart am
nächsten Wochenende ist ge-
glückt. Unsere Mannschaft hatte
die ‚Elf vom Deutschen Eck‘ völlig
unter Kontrolle. Sie überzeugte
im fußballerischen Bereich, zeig-
te aggressives Zweikampfverhal-
ten und siegte verdient gegen den

rheinland-pfälzischen Oberligis-
ten, der in der Winterpause auf
dem 11. Tabellenrang rangierte.
Wir sind gut gerüstet, wenn es
am Sonntag in Königsdorf wieder
um Punkte geht“, so Fußhöller.
Bei kalten Temperaturen brachte
Kai Schusters sein Team nach sie-
ben Minuten mit 1:0 in Führung.
Levi Dank erhöhte nach 16 Minu-
ten auf 2:0. Die Gäste kamen nach
einer halben Stunde zum An-
schlusstreffer. Doch schnell schlug
Dank zurück und machte in der

38. Minute das 3:1. Luah Mahes-
sa markierte nach 60 Minuten das
4:1. Der zweite Treffer der Gäste
fiel in der 85. Minute und war nur
reine Ergebniskosmetik.
TTTTTestspielbilanz:estspielbilanz:estspielbilanz:estspielbilanz:estspielbilanz: 5 Spiele (4 gegen
Landesligisten und 1 gegen einen
Oberligavertreter), 3 Siege (3:0 1.
FC Spich), je 4:2 gegen FV Bonn-
Endenich und RW Koblenz), 1 Re-
mis (1:1 gegen FSV Neunkirchen-
Seelscheid) und 1 Niederlage ge-
gen FV Bad Honnef, 13:8 Tore.
Unsere Torschützen: Je 3 Treffer

durch Levi Dang und Oshoma Ich-
ue, je 2 Treffer durch Luah Mahes-
sa und Daniel Sopo und je 1 Tref-
fer durch Kai Schusters, Leon Ro-
sic und Philipp Köhl.
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, beginnt
die MRL-RückrundeMRL-RückrundeMRL-RückrundeMRL-RückrundeMRL-Rückrunde mit einem
AuswärtsspielAuswärtsspielAuswärtsspielAuswärtsspielAuswärtsspiel unserer Mann-
schaft beim TTTTTuS BW KönigsdorfuS BW KönigsdorfuS BW KönigsdorfuS BW KönigsdorfuS BW Königsdorf
(das Hinspiel Mitte April 2025 en-
dete mit einem 2:1-Sieg). Spiel-Spiel-Spiel-Spiel-Spiel-
beginn:beginn:beginn:beginn:beginn: 15:30 Uhr auf dem Sport-
platz Pfeilstr. 12, 50226 Frechen.

Am 24. und 25. Januar verwan-
delte sich die Kunstrasenhalle
in Hennef wieder in einen Treff-
punkt für Hallenfußball-Begeis-
terte: Der Gallier-Indoor Cup
des SSV Happerschoß lockte an
diesem Wochenende über 40
Mannschaften sowie rund 1.500
Aktive, Betreuer und Besucher
an und war damit einmal mehr
ein voller Erfolg.
Sportlich ambitioniert, dabei
jederzeit fair und geprägt von
viel Spielfreude präsentierten
sich die teilnehmenden Teams
über beide Turniertage hinweg.
Die gut gefüllten Ränge sorg-
ten für eine tolle Atmosphäre

in der Halle und feuerten die
Spielerinnen und Spieler laut-
stark an. Auch abseits des
Spielfelds wurde einiges gebo-
ten: Das Verpflegungsangebot
mit Speisen und Getränken
fand großen Anklang bei Gäs-
ten und Aktiven gleichermaßen.
Der SSV Happerschoß zeigt sich
äußerst zufrieden mit dem Ver-
lauf des Turniers.
Das positive Feedback der teil-
nehmenden Mannschaften - so-
wohl direkt vor Ort als auch im
Nachgang - bestätigt den ho-
hen Stellenwert des Gallier-In-
door Cups im regionalen Tur-
nierkalender. Ein ganz beson-

derer Dank gilt neben allen
Teams und Besuchern vor al-
lem den zahlreichen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern.
Mit ihrem unermüdlichen Ein-
satz vor, während und nach dem
Turnier haben sie diese Veran-
staltung überhaupt erst mög-
lich gemacht und maßgeblich
zum reibungslosen Ablauf bei-
getragen.
Der Gallier-Indoor Cup 2026 hat
damit einmal mehr gezeigt, wo-
für der SSV Happerschoß steht:
eine starke Gemeinschaft und
Sport mit Herz.
Alle Infos unter
www.ssv-happerschoss.de

Gallier Indoor Cup des SSV HapperschoßGallier Indoor Cup des SSV HapperschoßGallier Indoor Cup des SSV HapperschoßGallier Indoor Cup des SSV HapperschoßGallier Indoor Cup des SSV Happerschoß
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Fahrradcheck mit dem ADFC Hennef
Die Grundschule Gartenstraße
ist früh dran in diesem Jahr.
Erst im Juni sollen alle Kinder
der Jahrgangsstufe 4 an der all-
jährlichen Fahrradprüfung teil-
nehmen, aber vorher müssen
nicht nur das Fahren, das Brem-
sen, das Abbiegen und die Ver-
kehrsregeln gelernt werden, die
Fahrräder brauchen jetzt im
Winter einen Check-up. Tatkräf-
tige Unterstützung erhalten die
Kinder in diesem Jahr durch den
ADFC Ortsgruppe Hennef.
Diese Zusammenarbeit hat die
Schulsozialarbeit initiiert, die
in der Vergangenheit auch die
Pflege der vier Leihfahrräder
und das Training für Fahranfän-
ger übernommen hat.
Da aber in den letzten Jahren
nicht immer alle Kinderfahrrä-
der verkehrssicher im Sinne der
Straßenverkehrsordnung waren
und sie dann nicht an den Übun-
gen und der Prüfung im Stra-
ßenverkehr teilnehmen durften,
sollten jetzt Profis die Kinder Foto: Kathrin SchmitzFoto: Kathrin SchmitzFoto: Kathrin SchmitzFoto: Kathrin SchmitzFoto: Kathrin Schmitz

unterstützen diese Situation zu
verbessern.
Klaus Wagner, Sprecher der
ADFC Ortsgruppe Hennef, kam
am 28. Januar mit drei tatkräf-
tigen Helfern, einer großen
Werkzeugkiste und vielen Klein-
teilen in die Schule.
Martin Jennes vom Kreisver-
band Bonn/Rhein-Sieg hat an
Bonner Schulen bereits viele Er-
fahrungen mit dem Check-up
von Kinderfahrrädern gemacht,
so dass er Klaus Wagner, Mi-
chael Mildner und Frauke
Brandt hier in Hennef gute Hin-
weise geben konnte.
In mehreren Unterrichtsstunden
haben die Kinder neben vielen
Übungen auf dem Schulhof auch
eine Überprüfung ihrer Fahrrä-
der in Hinblick auf Verkehrssi-
cherheit und Funktionalität
durchlaufen.
Kleine Reparaturen wie das
Einstellen von Bremsen, das
Befestigen von Kabeln oder das
Anbringen von fehlenden Klin-
geln konnten sofort erledigt
werden. Eine Überprüfung der
Helme gehörte auch dazu. Zu-
sätzliche Hilfe gab es durch El-
tern, die für den Kauf der Er-
satzteile alles protokolliert und

auch bei den Übungen auf dem
Schulhof unterstützt haben.
Am Ende des Schultages steht
fest: Vier Fahrräder müssen wie-
derkommen und dann werden
Reparaturen erledigt, für die
zuerst Ersatzteile gekauft wer-
den müssen.
Dies ist möglich, weil die Kin-
der- und Jugendstiftung Hennef
die Schule bei diesem Projekt
unterstütz hat. Die Eltern er-
halten natürlich auch eine
Rückmeldung zum Zustand der
Fahrräder und Helme.
Im Februar kommt Herr Wagner
mit seinen Helfern wieder, dann
darf die andere Hälfte des Jahr-
gangs seine Fahrräder vorstel-
len und wahrscheinlich wird es
wieder gelingen, die meisten
Mängel direkt zu beheben.
Darüber sind nicht nur die Kin-
der, sondern auch die Erwach-
senen der GGS Gartenstraße
sehr glücklich.
Wer nachlesen möchte, wie ein
verkehrssicheres Fahrrad aus-
sehen muss, der kann sich auf
der Seite des ADFC erkundigen:
www.adfc.de/artikel/
das-verkehrssichere-fahrrad
Kathrin Schmitz -
GGS Gartenstraße
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Kann Kinderschutz Spaß machen?

Fotos: Kathrin SchmitzFotos: Kathrin SchmitzFotos: Kathrin SchmitzFotos: Kathrin SchmitzFotos: Kathrin Schmitz

Der Auftrag an die GGS Garten-
straße war klar: Mit dem neuen
Landeskinderschutzgesetz NRW
war die Schule aufgefordert, ein
eigenes Schutzkonzept mit dem
Schwerpunkt Schutz vor und Um-
gang mit sexuellem Missbrauch
zu erstellen. Entscheidend für ein
gutes Ergebnis schien von Anfang
an, dass die beiden Kollegien vom
Vormittag und Nachmittag ganz
eng zusammenarbeiten würden.
Das Lehrerkollegium und die Be-
treuungskräfte von Betreute Schu-
len e. V. hatten schon Erfahrung in
der Zusammenarbeit zu pädago-
gischen Themen, weshalb pro-
blemlos zusammen gestartet wer-
den konnte. Die Ausgangslage war
gut, denn eine Kooperation mit
der Stadt Hennef für den Bereich
Kindeswohlgefährdung nach §8a

SGB VIII besteht seit mehreren
Jahren, viele Abläufe sind erprobt
und die Kooperationspartner
schon lange an der Seite der GGS
Gartenstraße. Mit einer großen
multiprofessionellen Arbeitsgrup-
pe (Schulleitung, Lehrkräften, Lei-
tung und Mitarbeiterinnen des
Nachmittages, Sozialarbeitern
und Pädagoginnen) konnte die
Arbeit beginnen.
In den knapp zwei Jahren der Er-
arbeitung des Konzeptes hat das
große Kollegium viele Dinge ge-
meinsam erlebt und erarbeitet:
eine Basisschulung zum Thema
sexuelle Gewalt gegenüber Kin-
dern und Jugendlichen, ein inter-
aktives Theaterstück, mehrere
Teamsitzungen zur Erarbeitung
des Verhaltenskodex, ein interak-
tives Planspiel zur Erprobung der
Abläufe im Verdachtsfall sowie
zahlreiche Gespräche und Abstim-
mungen zu den vielen Details, die
plötzlich auftauchten. Die Kinder
der ganzen Schule wurden befragt,
um eine Ausgangslage zu schaf-
fen, die Eltern am Anfang in einer
Ausstellung zu Umfang und Fort-
schritt informiert und überall nach
Material für die Arbeit mit den
Kindern zu diesem Thema ge-
schaut.
Kurz vor der Fertigstellung des
Schutzkonzeptes setzte sich die
Idee durch, dass alle Kinder der
Schule in einer Mitmach-Ausstel-
lung von dem Konzept erfahren

sollten. Als Ergebnis konnte die
Arbeitsgruppe eine große Ausstel-
lung für alle Kinder anbieten, die
jeweils im Klassenverband be-
sucht wurde. Die Einleitung in das
Thema übernahm ein kurzer Film
(Sexueller Missbrauch - Infos für
Kids, Landesstelle Jugendschutz
Niedersachsen), danach konnten
die Kinder an 13 Stationen etwas
zu den Themen Kinderrechte, Ge-
fühle und Geheimnisse erfahren.
An anderen Stationen gab es Spiel-
möglichkeiten sowie Lustiges und
Spannendes zu entdecken. Die
Stationen wurden alle von Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der
Schule betreut und kein Kind blieb
mit seinen Fragen alleine. Ergänzt
wurde das Angebot durch eine Ru-
hestation, in der man bei leiser Mu-
sik eine Auszeit nehmen konnte.

Zurück zu der Frage, ob Kinder-
schutz Spaß machen kann: die
Gartenstraße sagt ganz klar ja!
Ob auf dem Jubel-Thron, bei der
Kiste mit dem größten Schatz der
Welt oder bei der Frage, welches
Geheimnis sich gut oder schlecht
anfühlt - nach der gemeinsamen
Abschlussrunde gingen die Kin-
der gut gelaunt und mit vielen
wichtigen Informationen ausge-
stattet in ihre Klassen zurück. Die
Arbeitsgruppe erhielt schon wäh-
rend der Ausstellung Komplimen-
te von den Kindern: „Der Film war
gut zum Lernen“ oder „Das ist
gut zu wissen“ und ist überzeugt,
dass es ihr gelungen ist ein erns-
tes Thema altersgerecht und an-
schaulich anzubieten.
Kathrin Schmitz,
GGS Gartenstraße, Hennef
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Ihre neue Adresse über 
den Dächern von Troisdorf

- Exklusive 220 m² Bürofläche  
    (+ 20 m² Sonnenloggia)

- Heller, offener Grundriss mit 
   modernen Glaselementen

- Modernste Gebäudetechnik: 
    Kühlung · Glasfaser · KNX

kronen-quartier.com

Fertigstellung 

geplant für 

März 2026

Anzeige

Kronen Quartier kurz vor Fertigstellung -
oberste Büroetage noch verfügbar
Mit dem Kronen QuartierKronen QuartierKronen QuartierKronen QuartierKronen Quartier an
der Kronenstraße 59Kronenstraße 59Kronenstraße 59Kronenstraße 59Kronenstraße 59 entsteht
in zentraler Innenstadtlage
ein neuer Bürostandort kurz
vor der Fertigstellung. Noch
laufen letzte Arbeiten, der
Zeitplan ist ambitioniert -
doch der Start ist gesetzt: ZumZumZumZumZum
1. März beziehen die ersten1. März beziehen die ersten1. März beziehen die ersten1. März beziehen die ersten1. März beziehen die ersten
Mieter ihre Flächen. Frei istMieter ihre Flächen. Frei istMieter ihre Flächen. Frei istMieter ihre Flächen. Frei istMieter ihre Flächen. Frei ist
aktuell nur noch die obersteaktuell nur noch die obersteaktuell nur noch die obersteaktuell nur noch die obersteaktuell nur noch die oberste
Etage des Gebäudes.Etage des Gebäudes.Etage des Gebäudes.Etage des Gebäudes.Etage des Gebäudes.
Das Bürogebäude bietet hel-hel-hel-hel-hel-
le,  hochwert ig ausgebautele,  hochwert ig ausgebautele,  hochwert ig ausgebautele,  hochwert ig ausgebautele,  hochwert ig ausgebaute
FlächenFlächenFlächenFlächenFlächen mit energieeffizien-energieeffizien-energieeffizien-energieeffizien-energieeffizien-
ter Kühlungter Kühlungter Kühlungter Kühlungter Kühlung, KNX-basierterKNX-basierterKNX-basierterKNX-basierterKNX-basierter
GebäudeautomationGebäudeautomationGebäudeautomationGebäudeautomationGebäudeautomation und ei-ei-ei-ei-ei-
nem leistungsstarken Glasfa-nem leistungsstarken Glasfa-nem leistungsstarken Glasfa-nem leistungsstarken Glasfa-nem leistungsstarken Glasfa-
seranschlussseranschlussseranschlussseranschlussseranschluss.
Eine lichtdurchflutete Flurzo-lichtdurchflutete Flurzo-lichtdurchflutete Flurzo-lichtdurchflutete Flurzo-lichtdurchflutete Flurzo-
ne mit modernen Glaselemen-ne mit modernen Glaselemen-ne mit modernen Glaselemen-ne mit modernen Glaselemen-ne mit modernen Glaselemen-
tententententen sowie RaumhöheRaumhöheRaumhöheRaumhöheRaumhöhe,,,,,     TTTTTages-ages-ages-ages-ages-
licht und hochwertige Mate-licht und hochwertige Mate-licht und hochwertige Mate-licht und hochwertige Mate-licht und hochwertige Mate-
rialienrialienrialienrialienrialien sorgen für eine reprä-
sentative Raumwirkung. Die
Flächen ermöglichen einen

Mix aus Mix aus Mix aus Mix aus Mix aus TTTTTeambüroseambüroseambüroseambüroseambüros,,,,, Einzelbü- Einzelbü- Einzelbü- Einzelbü- Einzelbü-
ros, Fokusräumen und Bespre-ros, Fokusräumen und Bespre-ros, Fokusräumen und Bespre-ros, Fokusräumen und Bespre-ros, Fokusräumen und Bespre-
chungsbereichenchungsbereichenchungsbereichenchungsbereichenchungsbereichen.
Der Zugang erfolgt über ein
modernes Chip-Zutrittssystemmodernes Chip-Zutrittssystemmodernes Chip-Zutrittssystemmodernes Chip-Zutrittssystemmodernes Chip-Zutrittssystem,
alle Etagen sind barr ierearmbarr ierearmbarr ierearmbarr ierearmbarr ierearm
per per per per per AufzugAufzugAufzugAufzugAufzug erreichbar.
Eine eigene Photovoltaikanla-eigene Photovoltaikanla-eigene Photovoltaikanla-eigene Photovoltaikanla-eigene Photovoltaikanla-
ge im Mieterstrommodellge im Mieterstrommodellge im Mieterstrommodellge im Mieterstrommodellge im Mieterstrommodell er-

möglicht sehr günstige Neben-sehr günstige Neben-sehr günstige Neben-sehr günstige Neben-sehr günstige Neben-
kkkkkostenostenostenostenosten, die trtrtrtrtransparent und veransparent und veransparent und veransparent und veransparent und ver-----
brauchsgenaubrauchsgenaubrauchsgenaubrauchsgenaubrauchsgenau abgerechnet
werden. Eigene Stel lp lätzeEigene Stel lp lätzeEigene Stel lp lätzeEigene Stel lp lätzeEigene Stel lp lätze,
Wallboxen für Elektrofahrzeu-Wallboxen für Elektrofahrzeu-Wallboxen für Elektrofahrzeu-Wallboxen für Elektrofahrzeu-Wallboxen für Elektrofahrzeu-
gegegegege und Ladepunkte für Fahrrä-Ladepunkte für Fahrrä-Ladepunkte für Fahrrä-Ladepunkte für Fahrrä-Ladepunkte für Fahrrä-
derderderderder stehen zur Verfügung. Das
Parkhaus der Stadthalle gegen-Parkhaus der Stadthalle gegen-Parkhaus der Stadthalle gegen-Parkhaus der Stadthalle gegen-Parkhaus der Stadthalle gegen-
überüberüberüberüber, die Nähe zu Bahnhof undNähe zu Bahnhof undNähe zu Bahnhof undNähe zu Bahnhof undNähe zu Bahnhof und

ÖPNVÖPNVÖPNVÖPNVÖPNV sowie Gastronomiean-
gebote in rund fünf Gehminu-rund fünf Gehminu-rund fünf Gehminu-rund fünf Gehminu-rund fünf Gehminu-
ten Entfernung machen denten Entfernung machen denten Entfernung machen denten Entfernung machen denten Entfernung machen den
Standort für MitarbeitendeStandort für MitarbeitendeStandort für MitarbeitendeStandort für MitarbeitendeStandort für Mitarbeitende
und Besucher besonders at-und Besucher besonders at-und Besucher besonders at-und Besucher besonders at-und Besucher besonders at-
t rt rt rt rt raktivaktivaktivaktivaktiv. In der angrenzendenIn der angrenzendenIn der angrenzendenIn der angrenzendenIn der angrenzenden
Halle steht ein separHalle steht ein separHalle steht ein separHalle steht ein separHalle steht ein separater ater ater ater ater VVVVVererererer-----
anstal tungsranstal tungsranstal tungsranstal tungsranstal tungsraumaumaumaumaum für Veran-
staltungen mit bis zu 50 Pbis zu 50 Pbis zu 50 Pbis zu 50 Pbis zu 50 Pererererer-----
sonensonensonensonensonen zur Verfügung.
Die oberste Etageoberste Etageoberste Etageoberste Etageoberste Etage, fertigge-fertigge-fertigge-fertigge-fertigge-
stel l t  zum 01.04.stel l t  zum 01.04.stel l t  zum 01.04.stel l t  zum 01.04.stel l t  zum 01.04., umfasst
rund 220 m² Büroflächerund 220 m² Büroflächerund 220 m² Büroflächerund 220 m² Büroflächerund 220 m² Bürofläche so-
wie eine 20 m² große Son-20 m² große Son-20 m² große Son-20 m² große Son-20 m² große Son-
nenloggianenloggianenloggianenloggianenloggia mit Ausblick überAusblick überAusblick überAusblick überAusblick über
die Stadtdie Stadtdie Stadtdie Stadtdie Stadt und Platz für Pau-Pau-Pau-Pau-Pau-
sen,sen,sen,sen,sen,     Austausch und Austausch und Austausch und Austausch und Austausch und AfterAfterAfterAfterAfter-----
Work-MomenteWork-MomenteWork-MomenteWork-MomenteWork-Momente.
AnAnAnAnAnsprechpartner:sprechpartner:sprechpartner:sprechpartner:sprechpartner: Schmitz
Immo Invest GmbH, vertreten
durch Geschäftsführer Corneli-Corneli-Corneli-Corneli-Corneli-
us Schmitzus Schmitzus Schmitzus Schmitzus Schmitz, Mülheimer Str. 26,
53840 Troisdorf,
Tel. 02241 - 25 23 100,
kontakt@kronen-quartier.com,
www.kronen-quartier.com
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Umzug gut vorbereiten
Ein Umzug markiert oft einen neu-
en Lebensabschnitt, bringt aber
auch viele organisatorische Auf-
gaben mit sich. Wer rechtzeitig
plant und wichtige Schritte im
Blick behält, kann Stress vermei-
den und kommt schneller im neu-
en Zuhause an. Gerade in Nord-
rhein-Westfalen gelten dabei kla-
re Regeln und Fristen.
Frühzeitig planen und ordnenFrühzeitig planen und ordnenFrühzeitig planen und ordnenFrühzeitig planen und ordnenFrühzeitig planen und ordnen
Eine gute Vorbereitung beginnt
mehrere Wochen vor dem Umzug.
Dazu gehört, den Umzugstermin
festzulegen, Helfer oder ein Um-
zugsunternehmen zu organisieren
und Kartons bereitzustellen. Es
lohnt sich, frühzeitig auszumis-
ten. Weniger Umzugsgut spart Zeit
und Kosten.
Auch Verträge für Strom, Gas, In-
ternet oder Telefon sollten geprüft
und rechtzeitig gekündigt oder
umgemeldet werden. Die Anga-
ben für den Rundfunkbeitrag müs-
sen ebenfalls aktualisiert werden,
zum Beispiel auf der Webseite des
Beitragsservice kann der Umzug
online mitgeteilt werden.
Ummelden nicht vergessenUmmelden nicht vergessenUmmelden nicht vergessenUmmelden nicht vergessenUmmelden nicht vergessen
Nach dem Einzug gilt bundesweit
das Bundesmeldegesetz. In NRW
muss die neue Wohnung inner-

halb von 14 Tagen beim zuständi-
gen Einwohnermeldeamt ange-
meldet werden. Dafür werden in
der Regel ein gültiger Ausweis
und eine Wohnungsgeberbestäti-
gung benötigt. Diese stellt der
Vermieter oder Eigentümer aus.
Auch Fahrzeuge sollten zeitnah
umgemeldet werden, wenn sich
der Wohnort ändert.
WWWWWeitere wichtige eitere wichtige eitere wichtige eitere wichtige eitere wichtige Adressänderun-Adressänderun-Adressänderun-Adressänderun-Adressänderun-
gengengengengen
Neben der offiziellen Anmeldung
gibt es viele weitere Stellen, die
über die neue Adresse informiert
werden sollten. Dazu zählen Ar-
beitgeber, Banken, Versicherun-
gen, Krankenkassen, Schulen oder
Kitas sowie Abonnements und
Mitgliedschaften. Ein Nachsende-
auftrag bei der Deutschen Post
kann helfen, keine wichtige Post
zu verpassen.

Wer seinen Umzug Schritt für
Schritt vorbereitet und Fristen ein-
hält, startet entspannter in den
neuen Wohnalltag. Eine übersicht-
liche Checkliste und etwas zeitli-
cher Puffer helfen dabei, auch un-
erwartete Aufgaben gelassen zu
bewältigen und sich schnell im
neuen Zuhause einzuleben.
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 25. Februar bis 1. März
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 25. 25. 25. 25. 25. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVon Nie-on Nie-on Nie-on Nie-on Nie-
derpleis durch den Geistingerderpleis durch den Geistingerderpleis durch den Geistingerderpleis durch den Geistingerderpleis durch den Geistinger
WWWWWaldaldaldaldald (A), 10 km, Wanderführerin
Rosi Seul, Tel. 0228 453259 oder
0178 9776898, Abfahrt um 10 Uhr
mit dem Auto von der Kirche Ma-
ria Königin (Blücherstr.) in Trois-
dorf. Anmeldung bitte bis zAnmeldung bitte bis zAnmeldung bitte bis zAnmeldung bitte bis zAnmeldung bitte bis zumumumumum
24. Februar!24. Februar!24. Februar!24. Februar!24. Februar!
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVononononon
Schloss Ehreshoven bis OverathSchloss Ehreshoven bis OverathSchloss Ehreshoven bis OverathSchloss Ehreshoven bis OverathSchloss Ehreshoven bis Overath
(über Hochkeppel Berg. Schweiz,(über Hochkeppel Berg. Schweiz,(über Hochkeppel Berg. Schweiz,(über Hochkeppel Berg. Schweiz,(über Hochkeppel Berg. Schweiz,
dann die dann die dann die dann die dann die Agger entlang)Agger entlang)Agger entlang)Agger entlang)Agger entlang), ca. 280
Hm, 15 km, gute Grundkondition
erforderlich, überwiegend gut be-
gehbare Wege, Trittsicherheit er-
forderlich. Wanderführerin Norma
Selve, Tel. 0175 4141119 oder
02241 844996, Abfahrt um 8:52
(S19) mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf via Frankfurter Str. (RB
25 um 9:34)
Samstag, 28. Februar: Niederdol-Samstag, 28. Februar: Niederdol-Samstag, 28. Februar: Niederdol-Samstag, 28. Februar: Niederdol-Samstag, 28. Februar: Niederdol-
lendorf - Kloster Heisterbachlendorf - Kloster Heisterbachlendorf - Kloster Heisterbachlendorf - Kloster Heisterbachlendorf - Kloster Heisterbach

(A/B, 210 Hm), 12 km, Wanderfüh-
rer Gerd Oswald, Tel.: 0171
1289310, Abfahrt um 10 Uhr mit
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVon Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorf
nach Hennefnach Hennefnach Hennefnach Hennefnach Hennef (C, 370 Hm), 19 km,
Wanderführerin Nicole Wich-
mann, Tel.: 02241/9744764, Ab-
fahrt um 8:41 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über Sieg-
burg, RE9), Tel. nur am Wander-
tag: 0174-5370706
Sonntag, 1. März: Runde ab/bisSonntag, 1. März: Runde ab/bisSonntag, 1. März: Runde ab/bisSonntag, 1. März: Runde ab/bisSonntag, 1. März: Runde ab/bis
Linz über Sankt KatharinenLinz über Sankt KatharinenLinz über Sankt KatharinenLinz über Sankt KatharinenLinz über Sankt Katharinen (B/C,
460 Hm), 20 km, Wanderführer
Jochen Friederich, Tel. 02241-
318646, 0160-90550883, Abfahrt
um 9 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf (über Bonn Beuel)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-

derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf
unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in

bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen,

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs
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Die häufigsten Irrtümer bei der Gebäudedämmung
Verbraucherzentrale NRW klärt über Dämmungsmythen auf
Energiekosten senken und zusätz-
lich das Klima schützen, das geht
mit einer guten Gebäudedäm-
mung. Meist ist die Dämmung die
ideale Basis für den Einsatz
moderˆner Heizsysteme wie einer

Wärmepumpe, oft in Kombinati-
on mit selbst produzierter Photo-
voltaik-Energie. „Wichtig ist zu
wissen, dass sich die Dämmung
von Dach oder Wand fast immer
lohnt, in der Regel günstiger als

eine neue Heizung ist und viel
CO2 einspart“, sagt Stefanie Vogt
von der Beratungsstelle der Ver-
braucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. „Wir raten
Verbraucher:innen daher, vor en-
ergetischen Investitionen am Haus
zu prüfen, in welcher Reihenfolge
Energieeff iz ienz-Maßnahˆmen
sinnvoll sind. Die Gebäudedäm-
mung steht dabei oft an erster
Stelle.“ Allerdings kursieren zur
Gebäudedämmung viele Falsch-
informationen, die sich hartnäckig
halten. Doch was sind die gän-
gigsten Dämm-Irrtümer?
Irrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuer
und rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaum
Stimmt nicht. Bei ungedämmten
Außenwänden rechnet sich die
Investition normalerˆweise -
beispielsweise bei einem Ziegel-
mauerwerk, das 16 Zentimeter
dick gedämmt wird, nach weniger
als 15 Jahren. Eine entsprechend
gedämmte Außenwand lässt nur
noch zehn bis 20 Prozent der ur-
sprünglichen Energiemenge durch
und spart damit Heizkosten. Ähn-
lich sieht es bei der Dämmung
eines zuvor ungedämmten Daches
aus. Die amortisiert sich zwar oft
nicht ganz so schnell, lohnt sich
aber auch in vielen Fällen.
Weiterer finanzieller Vorteil: Mit
der energetischen Aufwertung von
Dach oder Fassade steigt der Wert
der Immobilie.
Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-
dermülldermülldermülldermülldermüll
Falsch. Diese Aussage entspricht
nicht mehr den Tatsachen. Die
heute häufig verwendeten Hart-
schaumplatten aus Polystyrol sind
EPS (expandiertes Polystyrol) und
XPS (extrudierter Polystyrol-Hart-

schaum). In früheren Jahren ent-
hielten Dämmplatten aus EPS und
XPS ein als gefährlich geltendes
Flammschutzmittel. Darum müs-
sen entsprechende Dämmstoffe,
die vor 2016 verbaut wurden, heu-
te getrennt entsorgt werden.
Dämmstoffe dieser Art dürfen aber
seit 2016 in Deutschland nicht
mehr verkauft oder verbaut wer-
den. Die zahlreichen anderen
Dämmstoffe, beispielsweise Mi-
neralwolle oder Naturdämmstof-
fe, sind unproblematisch und von
der Sondermüll-Diskussion
ohnehin nicht betroffen.
Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3: Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte Wände sindWände sindWände sindWände sindWände sind
nicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genug
Stimmt nicht. Gemeint ist, dass
eine Dämmschicht die Luftfeuch-
te im Innenraum
einsperrt und damit Schimmel ver-
ursacht. Dem ist aber nicht so.
Der Anteil der Raumluftfeuchte,
der durch die Fassaden nach
draußen dringt, ist mit ungefähr
zwei Prozent sehr gering. Es muss
also grundsätzlich angemessen
gelüftet werden, um Schimmel zu
vermeiden. Dämmung reduziert
die Schimmel-Gefahr sogar noch:
Gedämmte Außenwände sind in
kalten Jahreszeiten auf der Innen-
oberfläche etwas wärmer als un-
gedämmte Flächen, womit die
Schimmelbildung sogar
unwahrscheinˆlicher wird. Eine
korrekt ausgeführte Dämmung
zieht zudem keine Feuchteproble-
me im Inneren der Außenwand
nach sich. Denn auch durch eine
mit Polystyrol gedämmte Wand
wandert die Feuchte noch von
innen nach außen, da das Dämm-
Material nicht hermetisch dicht
ist.
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Irrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht das
BrandrisikoBrandrisikoBrandrisikoBrandrisikoBrandrisiko
Falsch! Dieser Irrtum bezieht sich
im Wesentlichen auf Hartschaum-
platten aus EPS, dem häufigsten
Dämmstoff im Gebäudebereich.
Ist dieser in einem Wärmedämmˆ-
Verbundsystem fachgerecht ange-
bracht, wird der Dämmstoff durch
die Putzschichten geschützt. Das
Brandrisiko bei einer gedämmten

Fassade ist nicht höher als bei ei-
ner ungedämmten.
Die seltenen Fälle eines durch EPS
beschleunigten Brandverlaufs re-
sultieren zudem oft aus einem un-
sachgemäßen Zustand des
Wärmedämmverbundˆsystems
(WDVS). Dazu gehören der
Dämmstoff, die Befestigung (ge-
klebt/gedübelt oder ein Schienen-
system) und die Putzschichten.

Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:     Wärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führt
zu Schimmelzu Schimmelzu Schimmelzu Schimmelzu Schimmel
Stimmt nicht. Es ist ein verbreite-
ter Irrtum, dass Bauteile wie Wän-
de oder Decken nach einer Däm-
mung zu dicht sind und damit eine
Feuchteregulierung nicht mehr
stattfinden kann. Die meisten
Dämmstoffe sind dazu nicht dicht
genug, wie etwa die häufig ver-
bauten EPS-Hartschaumplatten.

Ein Fehler bei der Ausführung
kann aber sein, eine Dämmung
von außen, also der kalten Seite,
zu stark abzudichten, etwa mit
einem falsch gewählten Außen-
putz. Eine korrekt ausgeführte
Gebäudedämmung durch einen
Fachbetrieb verringert
letztendlich immer das Risiko von
Schimmelbildung. Quelle: Ver-
braucherzentrale NRW e.V.

Richtig lüften im Alltag
Frische Luft gehört zu einem ge-
sunden Wohnklima. Dennoch
wird in vielen Haushalten zu sel-
ten oder falsch gelüftet. Gerade
moderne, gut gedämmte Gebäu-
de machen regelmäßiges Lüften
wichtiger denn je. Wer ein paar
Grundregeln beachtet, kann
Feuchtigkeit reduzieren, Energie
sparen und Schäden an der Bau-
substanz vermeiden.
Warum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig ist
Beim Kochen, Duschen, Waschen
oder auch durch Atmen entsteht
täglich Feuchtigkeit. Bleibt sie
in den Räumen, steigt die Luft-
feuchte wodurch es zu Kondens-
wasser an Fenstern und Wänden
kommen kann. Richtiges Lüften
sorgt dafür, dass verbrauchte,
feuchte Luft nach außen abgeführt
und durch frische Luft ersetzt wird.
Das verbessert das Raumklima,
schützt die Wohnung und stei-
gert das Wohlbefinden.
Wie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüften
Empfohlen wird sogenanntes
Stoßlüften. Dabei werden Fens-
ter weit geöffnet, idealerweise
gegenüberliegend, um Durchzug
zu erzeugen. In der Heizperiode
reichen meist fünf bis zehn Mi-
nuten, im Sommer können es
auch 15 Minuten sein. Das Lüf-
ten sollte zwei bis vier Mal täg-
lich erfolgen, in Küche und Bad
bei Bedarf auch öfter. Gekippte
Fenster über längere Zeit sind
weniger effektiv und führen im
Winter zu unnötigem Wärmever-
lust.
Schutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor Schimmelbildung
Regelmäßiges Lüften hilft tat-
sächlich Schimmel vorzubeugen.
Schimmel entsteht vor allem
dort, wo Feuchtigkeit dauerhaft
an kühlen Oberflächen stehen
bleibt. Durch den Luftaustausch
sinkt die Luftfeuchte und die

Feuchtigkeit kann sich nicht so
leicht im Raum absetzen. Wich-
tig ist auch, nach dem Duschen
oder Kochen schnellstmöglich zu
lüften, damit sich Wasserdampf
nicht in der Wohnung verteilt.
Folgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen Lüftens
Wird zu selten gelüftet, kann die
Luftfeuchte unbemerkt steigen.
Die Folgen reichen von unange-

nehm muffigem Geruch über be-
schlagene Fenster bis hin zu
Schimmel an Wänden oder Mö-
beln. Dauerhaft gekippte Fens-
ter können ebenfalls problema-
tisch sein, da sie Energie ver-
schwenden und einzelne Baut-
eile auskühlen, was wiederum
das Risiko für Feuchtigkeitsschä-
den am Gebäude erhöht.

Richtiges Lüften ist kein großer
Aufwand, zeigt aber große Wir-
kung. Wer mehrmals täglich kurz
und gezielt lüftet, sorgt für ein
angenehmes Raumklima, schützt
die Bausubstanz und trägt zur
eigenen Gesundheit bei.
Besonders in der kalten Jahres-
zeit lohnt es sich, die Lüftgewohn-
heiten bewusst zu überprüfen.



Stadtecho Hennef | 35. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 20. Februar 2026 | Kw 8 | stadtecho-hennef.de/e-paper58

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis
Zentrale Ruf-Nummer
02241/234-000
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der aktuelle zahnärztliche Not-
dienst für den Bereich Hennef,
Ruppichteroth, Eitorf und Wind-
eck ist zu erfragen unter
0180/5986700
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
kann über Anrufbeantworter beim
Haustierarzt abgefragt werden
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
Polizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle Hennef
02241/541-3521
Ordnungsamt HennefOrdnungsamt HennefOrdnungsamt HennefOrdnungsamt HennefOrdnungsamt Hennef
02242/888588
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest
9.30 bis 13 Uhr
02241/97 999 7
Amt für KinderAmt für KinderAmt für KinderAmt für KinderAmt für Kinder,,,,, Jugend und Jugend und Jugend und Jugend und Jugend und
FamilieFamilieFamilieFamilieFamilie
Im Notfall kann man das Amt für
Kinder, Jugend und Familie über
die Polizei Hennef rund um die
Uhr erreichen.
Die Tagesbereitschaft erreicht
man unter 02242/888550
FFFFFrrrrrauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Frrrrrauen eauen eauen eauen eauen e.V.V.V.V.V.....
Beethovenstraße 17
(zwischen Meys-Fabrik und Feu-
erwehr)
53773 Hennef
Tel: 02242/84519
Mobil: 01573/8286798
info@fhf-hennef.de
www.fhf-hennef.de
Als konfessionell und politisch
unabhängige Beratungsstelle bie-
ten wir Frauen und Mädchen kos-
tenfreie Hilfe in allen Lebenssitu-
ationen an:
Termine nach Vereinbarung, tele-
fonisch (ggf. Anrufbeantworter)
oder per E-Mail.
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
02241/949999
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS -
Hannelore Kohl Stiftung bietet eine
wöchentliche Sprechstunde in Hen-
nef zu allen Themen rund um Re-
habilitation und Teilhabe an. Men-
schen mit Behinderung und ihre
Angehörigen können sich hierbei
kostenlos, unabhängig und ergän-
zend zu anderen Stellen beraten
lassen. Die Berater:innen sind aus-
gebildete Fachkräfte und geben Rat
und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung erfolgt
auf Augenhöhe und im Mittelpunkt
stehen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der rat-
suchenden Person.
Präzenssprechstunde:Präzenssprechstunde:Präzenssprechstunde:Präzenssprechstunde:Präzenssprechstunde:
Montagvormittag von 10 bis 12
Uhr offene Sprechstunde vor Ort
Dienstagnachmittag von 16 bis 18
Uhr offene Sprechstunde vor Ort
Darüber hinaus sind wir montags
bis freitags von 9 bis 15 Uhr tele-
fonisch erreichbar und bieten Ter-
mine nach Vereinbarung an.
Serien:Serien:Serien:Serien:Serien:
www.stadtecho-hennef.de/series/
eutb-ergaenzende-teilhabebera-
tung-in-der-sieg-reha-in-hennef
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
info@eutb-rsk.de
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon:
02242 9350960
Fax:Fax:Fax:Fax:Fax:
0228 9784555
Veranstaltungskategorie:Veranstaltungskategorie:Veranstaltungskategorie:Veranstaltungskategorie:Veranstaltungskategorie:
Beratung: www.stadtecho-
hennef.de/event-kalender/
kategorie/beratung/
Webseite für weitere Informatio-Webseite für weitere Informatio-Webseite für weitere Informatio-Webseite für weitere Informatio-Webseite für weitere Informatio-
nen:nen:nen:nen:nen:
www.eutb-meh.de
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Burggasse 1
Castello Haus,
Eingang Mozartstraße
53773 Hennef
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Adenauerplatz 3, 53773 Hennef, 02242/9354140

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 72, 53773 Hennef, 02242/81234

Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Birlinghovener Straße 8, 53757 Sankt Augustin, 02241/333300

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 56, 53229 Bonn, 0228/481545

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr
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Kostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedroht
sind,sind,sind,sind,sind, sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können

TTTTTreffen der Blaue-Kreuzreffen der Blaue-Kreuzreffen der Blaue-Kreuzreffen der Blaue-Kreuzreffen der Blaue-Kreuz
BegegnungsgruppeBegegnungsgruppeBegegnungsgruppeBegegnungsgruppeBegegnungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungs-
gruppe“, ein Selbsthilfegruppe zu
den Themen stoffliche Drogen, Al-
kohol und Medikamente, trifft
sich jeden Donnerstag um 19:30
Uhr, Adenauer Platz 8 (1. Etage,
über Deichmann). Die Treffen dau-
ern zirka 90 Minuten. Eine An-
meldung ist erforderlich unter E-
Mail: hennef@blaues-kreuz.com.
Bedingung der Teilnahme: Wunsch
zu Abstinenz.
Weitere Infos unter:
www.blaues-kreuz.de/bg-hennef

sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
TTTTTerminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:
unter 02242 9350960 und weite-
re Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-
Kreis der ZNS-Stiftung, Burggas-
se 1 im Castello Haus,
53773 Hennef

Du hast den Du hast den Du hast den Du hast den Du hast den WWWWWunsch,unsch,unsch,unsch,unsch, mit dem  mit dem  mit dem  mit dem  mit dem TTTTTrinkrinkrinkrinkrinken aufzuhören?en aufzuhören?en aufzuhören?en aufzuhören?en aufzuhören?
Du weißt nicht, wie Du es schaffen kannst, aufzuhören?
Du schämst Dich, mit jemandem über Dein Problem zu reden?
Du weißt, dass Du in Deinem Leben etwas ändern musst?
Schau in einem unserer Meetings vorbei. Wir hören zu.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de

Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19:30 Uhr - Hennef, Ev. Kirchengemeinde Hennef, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de

Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19:30 Uhr - Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71913 (Hanne),
RitaTen@gmx.de

Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonymealkoholiker-rg09.de

Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 0151/12783508 und 02241/8982 321
(Stefan), Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Ortsgruppe
der Anonymen Alkoholiker
Hennef stellt sich vor
Sie bietet allen Menschen Hilfe
an, die den Wunsch haben, mit
dem Trinken aufzuhören. Sie trifft
sich zu ihren Meetings jeden
Dienstag um 19:30 Uhr in der ev.
Kirchengemeinde, Raum „Matt-

häus“, Bonner Straße 26, 53773
Hennef.  Wer vor dem Meeting mit
einem Gruppenmitglied sprechen
möchte, wendet sich an: Edmund
(01522 1471 126) oder Stefan
(02241 8982 321).
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.02.2026 um 10 Uhr24.02.2026 um 10 Uhr24.02.2026 um 10 Uhr24.02.2026 um 10 Uhr24.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG AAAAACHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Schmuck,
Besteck, Zinn, Militaria, Uhren, alles
von A bis Z, Tel. 0152-38229501

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Jesus von Nazareth kam auch fürJesus von Nazareth kam auch fürJesus von Nazareth kam auch fürJesus von Nazareth kam auch fürJesus von Nazareth kam auch für
die die die die die TTTTTiereiereiereiereiere

GRATIS-Broschüre mit Auszügen aus
“Das ist Mein Wort”.
Tel. 09391 504135 –
www.gabriele-verlag.com

Karneval im TSK - gemeinsam
feiern und tanzen
Auftakt zu einem aktiven Frühjahr

Foto: TSK Linedance-GruppeFoto: TSK Linedance-GruppeFoto: TSK Linedance-GruppeFoto: TSK Linedance-GruppeFoto: TSK Linedance-Gruppe

„Jeder Jeck ist anders“ - dieses
Sprichwort passt auch gut zu den
Mitgliedern des TSK. Während eini-
ge Gruppen Karneval lieber im pri-
vaten Kreis feiern, suchen andere
die Geselligkeit innerhalb ihrer Tanz-
gruppen. Besonders ausgeprägt ist
dieser Gemeinschaftssinn bei den
Linedancern. So trafen sich am Kar-
nevalsfreitagabend zahlreiche Tän-
zerinnen in bunten Kostümen zu ei-
nem fröhlichen, karnevalistischen
Beisammensein. Bei Musik, Tanz und
kleinen Knabbereien wurde ausge-
lassen gefeiert. Bereits im Vorfeld
half man sich gegenseitig mit
Schminke und Haarschmuck, sodass
alle farbenfroh und passend geklei-
det auf Fotos und Videos festgehal-
ten werden konnten. Nach rund zwei
Stunden voller Musik und guter Lau-
ne wurde gemeinsam aufgeräumt -
ein gelungener Abend, der allen in
schöner Erinnerung bleibt und
einmal mehr den starken Zusam-
menhalt im Verein zeigte.

Doch nach Karneval geht es im TSK
aktiv weiter. In den drei Wochen vor
den Osterferien findet ein Probetrai-Probetrai-Probetrai-Probetrai-Probetrai-
ning Jazz und Modern Dancening Jazz und Modern Dancening Jazz und Modern Dancening Jazz und Modern Dancening Jazz und Modern Dance für Kin-
der ab 12 Jahren von 18:30 bis 20
Uhr statt. Bei ausreichendem Inter-
esse startet die neue Gruppe nach
den Osterferien. Am 14.14.14.14.14. März März März März März be-
ginnt um 11 Uhr das Equality-TEquality-TEquality-TEquality-TEquality-Tururururur-----
nierniernierniernier, an das sich eine Tanzparty an-
schließt. Die Jahreshauptversamm-Jahreshauptversamm-Jahreshauptversamm-Jahreshauptversamm-Jahreshauptversamm-
lunglunglunglunglung findet am 15. März15. März15. März15. März15. März ab 11 Uhr
statt, für Kaffee und Getränke ist
wie immer gesorgt. Ein TTTTTango-Arango-Arango-Arango-Arango-Ar-----
gentino-Einsteigerkursgentino-Einsteigerkursgentino-Einsteigerkursgentino-Einsteigerkursgentino-Einsteigerkurs wird an drei
Terminen (7., 21. und 28. März,
jeweils 18:30 bis 20 Uhr) angeboten.
Die Teilnahme kostet 10 Euro, TSK-
Mitglieder nehmen kostenfrei teil.
Am 19.19.19.19.19.     AprilAprilAprilAprilApril lädt der TSK zu einem
Linedance-NachmittagLinedance-NachmittagLinedance-NachmittagLinedance-NachmittagLinedance-Nachmittag im Rahmen
eines Tags der offenen Tür ein. Zu-
sätzlich findet jeden letzten Sams-jeden letzten Sams-jeden letzten Sams-jeden letzten Sams-jeden letzten Sams-
tag im Monattag im Monattag im Monattag im Monattag im Monat ab 19 Uhr ein TTTTTanztreffanztreffanztreffanztreffanztreff
mit Edithmit Edithmit Edithmit Edithmit Edith statt, der Eintritt ist frei.
TSK-PresseteamTSK-PresseteamTSK-PresseteamTSK-PresseteamTSK-Presseteam
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Aktionswoche Berufsorientierung im Februar
Chancen ausloten und nutzen -
Agentur für Arbeit lädt erneut zu einstündigen Online-Vorträgen ein
Der technologische Wandel, die
Digitalisierung und die demo-
graphische Entwicklung verän-
dert unsere Welt und die dafür
notwendigen Berufsbilder ra-
sant. Dadurch entstehen für den
Einzelnen sowohl Herausforde-
rungen als auch neue Möglich-
keiten auf dem Arbeitsmarkt.
Die Agentur für Arbeit Bonn un-
terstützt Menschen, die neue
Orientierung im Erwerbsleben
suchen dabei, diese Veränderun-
gen als Chance zu begreifen. Sie
lädt Interessierte erneut vom 23.
bis 27. Februar zu einstündigen,
kostenfreien Online-Workshops
ein, um ihnen verschiedene Be-
rufswelten nahezubringen, neue
Techniken der Arbeitswelt vor-
zustellen und Unterstützungs-
möglichkeiten aufzuzeigen.
Falls nach den Veranstaltungen

individuelle Beratung ge-
wünscht wird, steht die Berufs-
beratung im Erwerbsleben gerne
nach Terminvereinbarung zur
Verfügung.
TTTTTermine und ermine und ermine und ermine und ermine und TTTTThemen der hemen der hemen der hemen der hemen der Akti-Akti-Akti-Akti-Akti-
onswoche Berufsorientierung imonswoche Berufsorientierung imonswoche Berufsorientierung imonswoche Berufsorientierung imonswoche Berufsorientierung im
Februar:Februar:Februar:Februar:Februar:
Montag, 23. Februar:Montag, 23. Februar:Montag, 23. Februar:Montag, 23. Februar:Montag, 23. Februar:
11 bis 12 Uhr - Chancen in der IT
13 bis 14 Uhr - Wege zum Be-
rufsabschluss
14 bis 15 Uhr - Einstieg in die
Agentur für Arbeit
15 bis 16 Uhr - Beruflich durch-
starten mit 50+
Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:Dienstag, 24. Februar:
9 bis 10 Uhr - Arbeitswelt 4.0 -
wie die Digitalisierung mein Be-
rufsbild ändert
10 bis 11 Uhr - Perspektiven
nach Krankheit
11 bis 12 Uhr - Selbstbewusst

zurück in den Job
12 bis 13 Uhr - Bürowelten
14 bis 15 Uhr - Quereinstieg Öf-
fentlicher Dienst
15 bis 16 Uhr - Gesund und
glücklich im Job
Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:Mittwoch, 25. Februar:
8 bis 9 Uhr - Berufliche Verän-
derungen
9 bis 10 Uhr -: Lernen, gewusst
wie!
10 bis 11 Uhr - Weiter durch
Bildung
12 bis 13 Uhr - Tools der Berufs-
beratung
13 bis 14 Uhr - Sinn im Beruf
14 bis 15 Uhr - Handwerk be-
wegt
Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:Donnerstag, 26. Februar:
9 bis 10 Uhr - Arbeitszufrieden-
heit
10 bis 11 Uhr - Wiedereinstieg
für Erziehende

12 bis 13 Uhr - Anders suchen -
Chancen finden
15 bis 16 Uhr - Resilienz im Ar-
beitsalltag
16 bis 17 Uhr - Netzwerke be-
ruflich nutzen
Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:Freitag, 27. Februar:
9 bis 10 Uhr - Wissensmanage-
ment
10 bis 11 Uhr - Berufsfindung
2.0
11 bis 12 Uhr - Weiterbildung
finanzieren
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Näheres zu den Terminen und
Links zur Teilnahme:
www.arbeitsagentur.de/link/
aktionswoche-fit-fuers-
erwerbsleben-bonn
Bitte beachten Sie, dass die Zu-
gangslinks zu den einzelnen
Workshops immer erst kurz vor
der Veranstaltung funktionieren.
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Fortbildungsreihe unterstützt Ausbildungspat*innen
Sie begleiten junge Menschen
beim Übergang von der Schule
in den Beruf, zum Beispiel bei
Bewerbungen, bei Fragen zur
Ausbildung oder einfach als ver-
lässliche Ansprechperson. Die
ehrenamtlichen Pat*innen von

„Paten für Ausbildung“ (PfAu)
unterstützen Jugendliche und
junge Erwachsene auf ihrem
Weg ins Berufsleben.
Um Freiwillige, Organisationen
und weitere Interessierte dabei
zu stärken, bietet PfAu eine di-

gitale Fortbildungsreihe an. In
mehreren Abendterminen über
Zoom gibt es praktische Anre-
gungen für die Begleitung jun-
ger Menschen - etwa zu Ausbil-
dungswegen, Unterstützungs-
angeboten und aktuellen The-

men rund um Berufswahl und
Ausbildung.
Die Die Die Die Die TTTTTermine der digitalen Rei-ermine der digitalen Rei-ermine der digitalen Rei-ermine der digitalen Rei-ermine der digitalen Rei-
he 2026, jeweils von 18:30 bishe 2026, jeweils von 18:30 bishe 2026, jeweils von 18:30 bishe 2026, jeweils von 18:30 bishe 2026, jeweils von 18:30 bis
20 Uhr:20 Uhr:20 Uhr:20 Uhr:20 Uhr:
26. Februar: Wie funktioniert
die Berufsschule und welche
Möglichkeiten bieten Berufs-
kollegs für Schüler*innen?
17. März: Wie finde ich den
passenden Beruf?
8. Juni: FSJ - Chancen für alle!
23. Juni: GEAS 2026: Auswir-
kungen der europäischen Asyl-
reform auf Perspektiven Ge-
flüchteter
25. August:
KI im Bewerbungsprozess
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Auch eine Teilnahme an einzel-
nen Terminen ist möglich. Inte-
ressierte melden sich per E-
Mail unter pfau@diakonie-sieg-
rhein.de an.
Die Reihe wird vom Projekt
„Paten für Ausbildung“ (PfAu)
der Freiwilligen-Agentur der Di-
akonie An Sieg und Rhein in Ko-
operation mit dem Netzwerk
AusbildungsPatenProjekte NRW
angeboten.
Web: www.diakonie-sieg-
rhein.de/pfau/
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